
„Rien ne va plus“ – die üb-
liche Ansage eines Crou-
piers kurz bevor die Ku-

gel im Roulette-Kessel in eines 
der Zahlenfelder fällt, wischen 
Prinzessin Corinna I. (Pittrich) 
und Prinz Sebastian I. (Götts-

berger) eindeutig vom Tisch. 
Vielmehr muss es für beide hei-
ßen: „Mehr geht nicht! Nicht 
die Bank, sondern Herz gewinnt 
immer“. Statt auf eiskaltes Bluf-
fen hinter allglattem Pokerface, 
hat das Prinzenpaar einen unbe-

siegbaren Trumpf im Ärmel: die 
Liebe. Wer es noch nicht weiß: 
für Prinz Sebastian I. „Sebi“ ist 
auch im zivilen Leben Corinna 
seine Herzensdame. „Wir haben 
uns durchs Ehrenamt bei der 
Feuerwehr kennengelernt und 

sind nach zwei Jahren ein Paar 
geworden“, erzählt die frisch 
gekürte Prinzessin: „Sebi kam 
neu zur Narrhalla, wurde Hof-
marschall, ich bin im zwölften 
Jahr dabei. Bei der Fahnenwei-
he der Goldacher Madln, kam 

Die Narrhalla entführt mit einer mitreißenden Bühnenshow und großartigen Bühnenbild ins Casino. 

„Casino Nights – Mission 0811“ 
Inthronisation der Narrhalla startet emotional

Exklusiv alle 14 Tage in Ihrem Briefkasten
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ich nach ein paar Aperol auf die 
Idee, Sebi und ich könnten das 
Prinzenpaar machen. Sebi kann 
tanzen, ich liebe es zu tanzen, 
warum also nicht? Gegen mei-
ne Erwartungen hat Sebi gleich 
„ja“ gesagt.“

Keine coole Maske, sondern 
echter Mann
Eine romantische Tatsache, die 
einigen im vollen Saal wäh-
rend der Inthronisation der 

Narrhalla-Royals in der beein-
druckenden Bühnenkulisse von 
Tobias Schnepf ein freudiges 
Seufzen entlockt und die Ta-
schentuchindustrie frohlocken 
lässt, denn Prinz Sebastians I. 
Tränenfluss setzt neue Maßstä-
be. Der 28-Jährige benötigt 
gleich mehrfach Nachschub 
der durch den Hofstaat eilig 
gereichten Papiertaschentü-
cher: „Zum einen ist es, weil 
ich es mit meiner Prinzessin 

erlebe, zum anderen, weil es 
etwas Besonderes ist. Norma-
lerweise bin ich ja hart im Neh-
men, aber heute gehen einfach 
die Emotionen mit mir durch“, 
gesteht der Prinz später bei 
einem Gespräch in einer halb-
privaten Nische, bevor ihn die 
Gefühle erneut übermannen. 
Zum „Leidwesen“ von Hof-
marschall Florian Böhm, kann 
in diesem besonderen „Was-
serfall“ eine besondere Medi-

zin helfen: Schnaps von Rena-
te Hofbauer. Das Begehr des 
Hofmarschalls („Ich will auch“) 
übergeht die „Mutter aller 
Faschingsaktivitäten in Hall-
bergmoos“ jedoch mit einer 
lockeren Gegenfrage „Weinst 
du etwa?“, bevor sie ihn links 
liegen lässt und den aufgelös-
ten Prinzen auf der Bühne fest 
in die Arme schließt und ihm 
das Fläschchen mit Hochpro-
zentigem übergibt.
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Das „Lucky Duo“
Gestärkt kann der Prinz seine 
Prinzessin auf die Tanzfläche 
führen. „Ich habe mich so sehr 
auf den ersten Tanz mit mei-
nem Prinzen gefreut und er hat 
all meine Vorstellungen über-
troffen“, schwärmt Corinna I 
anschließend: „Man stellt sich 
dahin, man weiß, was man ma-
chen muss, aber ich war super-
nervös, wegen der vielen Leute. 
Und dann war ich irgendwie in 
einer Blase. Nur Sebi und ich 
und die Musik, wir waren ein-
fach zu zweit.“ Ihr „Sebi“ nickt 
zustimmend: „Mir ergings auch 
so. Ich habe die Leute nicht 
mehr wahrgenommen. Ganz 
erleichtert war ich nach der letz-
ten Drehung beim langsamen 
Walzer. Es hat alles funktioniert 
und das war einfach schön.“ So 
animiert, wagen sich die Gäs-
te ebenfalls aufs Parkett und 
bringen ihre Körper zu Klängen 
der Munich Sound Machine auf 
Party-Betriebstemperatur. 

Statt Spiel mit dem Glück, 
Glück in der Liebe
Später spricht Renate Hofbau-
er dann das aus, was wohl die 
meisten Gäste denken: „Se-
bastian rührt uns mit seiner 
Menschlichkeit sehr. Er konnte 
seine Tränen einfach nicht zu-
rückhalten. Das zeigt, was für 
ein toller, gefühlsbetonter und 
authentischer Mann Sebastian 
ist. Und seine Corinna fängt das 
mit ihrer Art unglaublich gut 
auf. Die Inthronisation war so 
gefühlsbetont wie nie zuvor.“ 
Scheinbar gelassen übernimmt 

Corinna in herausfordernden Si-
tuationen: „Wenn Sebi nicht so 
ruhig ist, versuche ich ruhiger zu 
werden, um ihn zu beruhigen. 
Vor dem Auftritt war ich end-
nervös, aber als ich sah, dass 
Sebi die Emotionen überwältigt 
haben, habe ich runtergefah-
ren. Wir gleichen das einfach 
aus.“ Ihr „Sebi“ nickt: „Wenn 
Corinna nervös ist, werde ich 
ruhig und umgekehrt.“ Spätes-
tens jetzt kann sich wohl kaum 
noch jemand dem Zauber des 
Paares entziehen und hört statt 
des Sound-Effekts einarmiger 
Banditen einen Himmel voller 
sanfter Geigen. 

Mit weiblichem Charme wort-
gewandte Annoncen
Das Reden sei ohnehin eher die 
Sache der Mädels, meint Co-
rinna I schließlich: „Die Männer 
lassen uns vor. Ich habe mir im 
Vorfeld schon überlegt, was ich 
sagen möchte. Sebi ist es erst 
kurz vorher eingefallen: „Ach 
ja, wir müssen ja heute etwas 
sagen“. Ich habe dann das Heft 
in die Hand genommen und 
gesagt, er könne sich ja über-
legen, ob er noch etwas dazu 
sagen wolle.“ Damit bestätigt 
sie die Erfahrungen ihrer Vor-
gängerin Mona I. Während sie 
das Amt mit wohl gewählten 
Worten dem neuen Prinzenpaar 
übergibt („Helau … Die Zeit als 
Prinzessin war ein Traum … ein 
Feuerwerk aus Glanz und Licht, 
vergessen werde ich das sicher 
nicht. … Corinna und Sebi ihr 
seid bereit, ich wünsche euch 
die schönste und unvergess-

ELEKTROTECHNIK 
NETZWERKBAU 
GEBÄUDETECHNIK

Meisterfachbetrieb seit 1999

Ihre PV-Anlage innerhalb 4 Wochen
schlüsselfertig aus unserer Hand (Voraussetzung wetterbedingt &  EVU-Zusage)
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Hallbergmoos & Neufahrn
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lichste Zeit …“), liegt für „ihren“ 
Prinzen Florian IV der Schlüssel 
zum harmonischen Paarglück die 
Würze in der Kürze: „Ich schlie-
ße mich meiner Prinzessin an.“ 
Beide gleiten dann noch einmal 
mit einem letzten Walzer über 
die Tanzfläche und lassen so eine 
neue Tradition entstehen. 

Royal Flash liegt auf der Hand
Ein weiterer, deutlich überdi-
mensionierter, Schlüssel für eine 
erfolgreiche Regentschaft ist 
bekanntermaßen der goldene 
eines Rathauses, weiß auch Bür-
germeister Benjamin Henn. Fei-
erlich und freiwillig überreicht er 
das Prunkstück und versichert: 
„Ich bin in meiner alten Heimat 
mit Fasching groß geworden. 
Nicht wie hier, anders, aber Fa-
sching ist mir eine Herzensan-
gelegenheit.“ Henn zeigt sich 
beeindruckt von der „großar-
tigen Vorbereitung“ der Nar-
rhalla Hallbergmoos-Goldach: 
„Dem Prinzenpaar wünsche ich, 
dass es so menschlich und herz-
lich bleibt, wie es ist. Das ist das 
Wichtigste, das macht euch bei-
de und die Narrhalla aus. Und 

wer kann schon sagen, dass er 
morgens beim Einsatz im Feuer-
wehrauto sitzt und abends hier 
steht. Ihr seid tolle Menschen, 
genießt die Zeit. Passt gut auf 
den Schlüssel auf, ich freue 
mich, wenn ich ihn dann irgend-
wann wieder bekomme.“

Der Hauptgewinn
Bis dahin schmeißt das neue 
Prinzenpaar und die Garde alle 
Einsätze in einen Topf und geht 
mit ihrer mitreißenden Show 
„All in“. Für viele im Saal steht 
bereits nach der ersten „Casino 
Night – Mission 0811“ fest: Den 
Jackpot 2026 hat die Narrhalla 
geknackt! 

Für Sie berichtete Manuela Praxl.

www.mooskurier.de 

Alle Fotos der Inthronisation 
der Narrhalla 
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Wir sind für Sie da!: Mo. bis Sa., 7.30 bis 19.00 Uhr 
Hauptstraße 29 · 85399 Hallbergmoos / Ot. Goldach 
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www.goldachmarkt.de
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Wir wünschen Ihnen ein
wurstreiches Jahr 2026

Rollläden - Markisen - Jalousien - Terrassendächer
Reparaturen & Service
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Kinderprinzenpaar, Kin-
der- und Teenie-Garde 
der Narrhalla Hallberg-

moos-Goldach waren ganz 
schön aufgeregt. Kein Wun-
der, bei der Inthronisation 
des Kinderprinzenpaars am 6. 
Januar war der Gemeindesaal 
mehr als voll, die Tische reich-
ten nicht aus und es wurden 
zusätzlich noch weitere aufge-
stellt. Trotzdem blieb für den 
einen oder anderen Gast am 
Ende lediglich ein Stehplatz 
übrig. Doch es hat sich ge-

lohnt, denn die jungen Tän-
zerinnen und Tänzer begeis-
terten das Publikum mit einer 
großartigen Show.

Ehe es jedoch soweit war, 
mussten erst noch gewisse 
Formalitäten erfüllt werden: 
Alle Mitwirkenden der beiden 
Garden wurden namentlich 
vorgestellt, die Hoheiten wur-
den vereidigt und Bürgermeis-
ter Benjamin Henn gab bereit-
willig den Rathausschlüssel bis 
zum Aschermittwoch an Prin-

zessin Johanna II. und Dominic 
II. ab. Da die beiden jedoch 
versprachen, kinderfreundlich 
zu regieren, war es für den 
Rathaus-Chef kein allzu großes 
Opfer. 
Für alle, die vor oder hinter 
den Kulissen, seit Beginn der 
Vorbereitungen und bis zum 
letzten Auftritt durch ihr Enga-
gement und ihren Einsatz zum 
Gelingen der diesjährigen Auf-
tritte beigetragen hatten und 
dies noch bis zum Fasching-
sende tun, gab es Dank und 

Anerkennung und selbstver-
ständlich einen Faschings-
Orden.

Dann konnten die jungen Ho-
heiten endlich zeigen, was sie 
können. Johanna und Dominic 
hatten bereits in ihrer gemein-
samen Kindergartenzeit be-
schlossen, irgendwann mal das 
Kinderprinzenpaar zu werden. 
Inzwischen sind sie elf bzw. 
zwölf Jahre alt und wenn man 
sich etwas so lange wünscht, 
dann wird es oft besonders 

Fasching in Hallbergmoos 

Agenten und Spione, Karten und Würfel  
Kinder- und Teenie-Garde begeistern das Publikum im Gemeindesaal

Der Prinzenwalzer, getanzt mit viel Charme vom Hallbergmooser Kinderprinzenpaar
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Bis zum Aschermittwoch ist das Rathaus in der Hand von Prinzessin 
Johanna II. und Prinz Dominic II.

gut. Der Prinzenwalzer war 
charmant und gekonnt und 
hatte sogar eine kleine artisti-
sche Einlage. 

Das ausgiebige Training von 
Kinder- und Teenie-Garde 
zeigte sich anschließend in 
einem großartigen Showteil. 
Die ausgewählte Musik war 
mitreißend, jeder Schritt saß, 
jede Hebefigur, jeder Sprung 
und jeder Wurf klappte. Die 
Pyramiden waren sicher und 
die Übergänge perfekt. Stol-
perte tatsächlich mal jemand 
oder schlug die falsche Rich-
tung ein, dann sorgten die, 
die daneben tanzten, dezent 
dafür, dass es nicht auffiel. 
Kostüme und Make-up waren 
fantasievoll und passten zum 

Motto des diesjährigen Fa-
schings „Casino Nights – Mis-
sion 0811“. 

Wie viel Arbeit und Training 
dahinterstecken, dass 30 Mä-
dels und Jungs im Alter von 7 
bis 13 Jahren und 33 Teenies 
zwischen 12 und 18 Jahren so 
eine tolle Show auf die Beine 
stellen, kann man beim Zu-
schauen kaum erahnen. Doch 
der ohrenbetäubende Beifall 
bei Auf- und Abmarsch und 
nach jeder gelungenen Tanzfi-
gur dürfte für alle Verantwort-
lichen der überzeugende Be-
weis gewesen sein, dass sich 
alle Mühe der vergangenen 
Monate gelohnt hat. 

Für Sie berichtete Maria Schultz. 
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»Wer behauptet, das Ehren-
amt stirbt, war in Hallberg-

moos offenbar lange nicht mehr 
unterwegs.«

Benjamin Henn zum Ehrenamt

„Frisch, frech, frei“ – Ein Jahr Bürgermeister in Hallbergmoos 

Ein Gespräch mit Bürgermeister Benjamin Henn  
über Bilanz, Sparkurs und Zukunftspläne

»Fast ein Jahr sind Sie nun 
im Amt. Wenn Sie zurückbli-
cken: Was ist besonders gut 
gelaufen – und wo sehen Sie 
Verbesserungsbedarf?
Benjamin Henn: Die Zeit rund 
um Weihnachten und den Jah-
reswechsel habe ich bewusst 
genutzt, um Kraft zu tanken 
– ganz ohne große Reise, 
sondern einem Kurztrip nach 
Südtirol, dann wieder hier in 
Hallbergmoos mit und bei der 
Familie, bei Spaziergängen, 
und kurzen Auszeiten. Das war 
mir wichtig, weil das erste Jahr 
sehr intensiv war und man nur 
mit Energie auch langfristig 
gut arbeiten kann.
Im Rathaus haben wir als Team 
viel angeschoben. Wir moder-
nisieren Verwaltungsprozesse, 
führen die E-Akte ein, arbeiten 
mit „Regi-Safe“ am Einheits-
aktenplan und haben MS 365 
ausgerollt. Das klingt tech-
nisch, ist aber entscheidend 
dafür, dass Verwaltung künftig 
schneller, transparenter und 
zukunftsfähig arbeitet.
Die größte Herausforderung 
war von Beginn an der Haus-
halt. Wir haben sehr früh pri-
orisiert und den Fokus klar auf 
Pflichtaufgaben gelegt: Kin-
derbetreuung, Schulen, Feu-
erwehr und Infrastruktur. Frei-
willige Leistungen haben wir 

dabei nicht vergessen, aber 
ehrlich eingeordnet. Das ers-
te Jahr war für mich ein Fun-
dament – nicht perfekt, aber 
solide.

»Sie hatten angekündigt, 
sich im ersten Jahr bewusst 
„alles anzuschauen“. Haben 
Sie dieses Ziel erreicht?
Ich habe sehr viel Zeit inves-
tiert, um mir einen umfassen-
den Überblick zu verschaffen – 
über Abläufe, Strukturen und 
Menschen. Natürlich konnte 
ich am Anfang nicht alles wis-
sen, und ja, es gab Entschei-
dungen, bei denen ich heute 
sagen würde: Das könnte ich 
anders angehen.
Mir ist wichtig, das offen zu 
sagen. Fehler gehören dazu. 
Entscheidend ist, daraus zu 
lernen. Genau das hat mir ge-
holfen, heute klarer zu priori-
sieren: Was ist wirklich wichtig, 
wo setze ich meine Zeit sinn-
voll ein – und wo kann ich Ver-
antwortung guten Gewissens 
abgeben.

»Sie führen eine große Ver-
waltung mit vielen Fachbe-
reichen. Wie schwer war es, 
Verantwortung abzugeben 
und Vertrauen aufzubauen?
Was mich wirklich beeindruckt 
hat, ist die enorme Einsatz-

bereitschaft im Rathaus. Da 
arbeiten Menschen, die tag-
täglich so viel leisten. Dieses 
Engagement hat mir den Ein-
stieg enorm erleichtert.
Gleichzeitig war ich im ersten 
Jahr viel „draußen“ unterwegs 
– bei Unternehmen, Verbän-
den, politischen Partnern. Das 
war wichtig, hat aber dazu ge-

führt, dass ich weniger Zeit für 
die Mitarbeitenden hatte, als 
ich mir gewünscht hätte. Die-
ses Jahr möchte ich den Fo-
kus stärker nach innen legen: 
mehr Austausch, bessere Ab-
läufe, mehr gemeinsame Ent-
wicklung. Denn nur als Team 
können wir Tempo, Qualität 
und Verlässlichkeit nach außen 
bringen.

»Welche Entscheidungen 
aus dem ersten Jahr waren 
aus Ihrer Sicht besonders 
prägend – und was merken 
die Bürger davon?

Zentral war die Neuaufstellung 
des Haushalts. Ich dachte an-
fangs, 2025 wäre das schwie-
rigste Jahr – inzwischen gehe 
ich davon aus, dass 2026 noch 
herausfordernder wird. Wir 
mussten genau hinschauen, 
Schritt für Schritt priorisieren 
und Verantwortung überneh-
men. Wichtig war auch, große 

Themen eng zu begleiten – 
etwa die Ortsmitte „Hallberg-
moos Mitte“ und den Ausbau 
der B 301. Da geht es nicht um 
schnelle Schlagzeilen, sondern 
darum, dass Beschlüsse am 
Ende auch umgesetzt werden.

Im Alltag merken Bürgerinnen 
und Bürger vor allem, dass 
wir trotz Sparkurs das hohe 
Niveau in der Kinderbetreu-
ung halten konnten. Das ist 
Lebensqualität, gerade für 
junge Familien. Und ich hoffe, 
man spürt auch eine neue Auf-
bruchsstimmung im Rathaus.

Rückblick und Ausblick 
in die Zukunft. 
Bürgermeister Benjamin 
Henn vor dem 
Modell des urbanen 
Gebiets,dass im MABP 
die nächsten Jahre 
entstehen soll.
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»Manche Spielräume, die man 
sich politisch wünscht, gibt es 

schlicht nicht mehr. 
Ehrlichkeit ist mir da wichtiger 

als Applaus.«
Benjamin Henn zur finanziellen Realität

Fokkerstraße 1 | 85399 Hallbergmoos

SUNSHOWER

GESUND &
ENTSPANNEND

INFOS BEI UNS!

WWW.LAMPRECHT-HEIZUNG.DE

»Was ist Ihnen aus dem 
vergangenen Jahr besonders 
positiv in Erinnerung geblie-
ben?
Ganz klar das Ehrenamt. Ich 
habe unglaublich viele enga-
gierte Menschen erlebt – in 
Sportvereinen, bei den Feuer-
wehren, in Kultur, Kirche und 
im sozialen Bereich. Das alles 
läuft neben Beruf und Familie, 
oft ganz selbstverständlich.
Wer sagt, das Ehrenamt stirbt, 
war in Hallbergmoos offenbar 
lange nicht mehr unterwegs. 
Es verändert sich, es wird an-
spruchsvoller – aber es lebt. 
Und es ist das, was unsere Ge-
meinde im Innersten zusam-
menhält.

»Gab es auch Momente, die 
besonders herausfordernd 
waren?
Die finanzielle Ausgangslage 
war angespannter, als es auf 
den ersten Blick den Anschein 
hatte. Manche Spielräume, die 
man sich politisch wünschen 
würde, gibt es schlicht nicht 
mehr. Das erfordert Ehrlichkeit 
– auch wenn Entscheidungen 
dadurch nicht immer populär 
sind.

»Wie erleben Sie die Zu-
sammenarbeit mit dem Ge-
meinderat und den Bürgerin-
nen und Bürgern?
Ein gutes Beispiel ist der Brü-
ckenbau an der Kochstraße. 
Wir haben frühzeitig infor-
miert, den direkten Austausch 
mit den Anwohnern gesucht 

und transparent kommuniziert. 
Nicht jede Einschränkung lässt 
sich vermeiden, aber Offen-
heit schafft Verständnis.
Auch im Gemeinderat setze 
ich bewusst auf frühe Informa-
tion und offene Diskussionen 
statt fertiger Lösungen. Das 
stärkt Vertrauen und führt zu 
tragfähigen Entscheidungen.
 
Der Sparkurs wird enger. 
Was bedeutet das für freiwil-
lige Leistungen wie Kultur, 
Vereine oder das Volksfest?

Wenn es richtig eng wird, ge-
raten freiwillige Leistungen 
als erstes unter Druck. Für 
mich gibt es aber klare Eck-
pfeiler, die so lange wie mög-
lich geschützt werden sollen: 
(Nach der Kinderbetreuung,) 
das Volksfest, der Tag der 
Vereine und die Grundförde-
rung unserer Vereine.
Gleichzeitig müssen wir kreati-
ver werden – durch Koopera-
tionen, neue Ideen und prag-
matische Lösungen. Unsere 
Vereine sind sehr einfallsreich, 
darauf setze ich.

»Gewerbesteuer und Wirt-
schaft: Wie ist die Lage in 
Hallbergmoos?
Wir sehen aktuell weniger ech-
te Abwanderung als vielmehr 
Investitionszurückhaltung –  
ausgelöst durch unsichere wirt-
schaftliche Rahmenbedingun-
gen. Dem begegnen wir mit 
aktiver Bestandsbetreuung, 
gezielter Flächenentwicklung – 
etwa an der Dornierstraße Süd 
oder mit Biotech-Schwerpunkt 
–, Planungssicherheit und zü-
gigen Verfahren. Unser Ziel ist 

eine breitere wirtschaftliche 
Basis, damit wir weniger ab-
hängig von einzelnen großen 
Steuerzahlern sind.

»Wie gut ist Hallbergmoos 
bei Kinderbetreuung und 
Schulen aufgestellt?
Mit rund 1.000 Betreuungs-
plätzen sind wir aktuell gut 
aufgestellt. Der Schwerpunkt 
liegt weniger auf Ausbau, 
sondern auf Qualität: ausrei-
chend Fachpersonal, stabile 
Strukturen und verlässliche 
Finanzierung. Mein Anspruch 

ist klar: Kein Kind soll in Hall-
bergmoos an fehlenden Plät-
zen scheitern.

»Verkehr ist für viele ein 
Dauerthema. Wann dürfen 
die Bürger mit Entlastung 
rechnen?
Ich verstehe den Frust sehr 
gut. Verkehr betrifft den All-
tag unmittelbar – und Erfolge 
sieht man leider nicht von heu-
te auf morgen. Bei der B 301 
arbeiten wir am Ausbau wich-
tiger Knotenpunkte.
Die Verbindungsstraße Hall-
bergmoos-Mitte ist ein Schlüs-
selprojekt. Verzögerungen 
ergeben sich aus planerischen 
und förderrechtlichen Grün-
den. Wichtig ist mir, hier ehr-
lich zu kommunizieren und kei-
ne leeren Versprechungen mit 
einer möglichen Fertigstellung 
zu machen.

»Zum Abschluss: Wie soll 
Hallbergmoos im Jahr 2032 
aussehen?
Ich wünsche mir eine Gemein-
de mit hoher Wohnqualität, 
gesundem Wachstum, starken 
Grün- und Freizeitflächen und 
einem lebendigen Miteinander 
für alle Generationen.
Finanziell wollen wir wieder 
mehr Stabilität erreichen. Und 
politisch wünsche ich mir wei-
terhin eine offene, faire Kultur 
– mit klaren, auch kontrover-
sen Debatten, aber immer 
sachlich und respektvoll.  

Das Interview führte Heiko Schmidt.
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Wenn Countryklänge auf Nächstenliebe treffen  
Country-Weihnachten der Southernstars e.V. im Hausler-Hof Hallbergmoos 
sammelt 10.000 Euro für regionale Hilfsprojekte

Ein warmer Feuerschein vor 
der Halle, der Duft von 
Holz in der Luft und drin-

nen ein festlich geschmückter 
Westernsaloon: Bereits beim 
Betreten des Hausler-Hofs Hall-
bergmoos wurde am 13. De-
zember deutlich, dass dieser 
Abend mehr versprach als nur 
ein musikalisches Programm.  
Das Weihnachtsfest des Count-
ry- und Western-Verbands Sou-
thernstars e.V. verband ame-
rikanisches Lebensgefühl mit 
weihnachtlicher Stimmung und 
sozialem Engagement. 
Vor dem Eingang konnten sich 
die Besucher an einer Feuer-
stelle aufwärmen oder an einem 
Stand verschiedene Cowboyhü-
te erwerben. In der Halle selbst 
herrschte ein dunkler, stim-
mungsvoller Western-Flair, 
der durch festliche Dekoration 
ergänzt wurde. Große Ster-
ne hingen von der Decke, ein 
geschmückter Baum und ein 
Weihnachtsmann auf der Bühne 
setzten weihnachtliche Akzente. 
Bereits vor dem offiziellen Be-
ginn lief Countrymusik, erste Line 
Dancer nutzten die Tanzfläche, 
um sich einzustimmen und ein-
zelne Choreografien zu tanzen. 

Gegen 19:50 Uhr begrüßte der 
Vereinsvorsitzende Andy Streit 
die Gäste und eröffnete offizi-
ell den Abend. Für das musi-
kalische Programm sorgte die 
österreichische Sängerin und 
Songwriterin Clara Löw, be-
kannt als „Cat Lion“, gemein-
sam mit ihrer Band. Ihre Musik 
lud nicht nur zum Zuhören, 
sondern vor allem zu Mitma-
chen ein. Auf der Tanzfläche 
wurden gleichzeitig verschie-
dene Line-Dance-Varianten ge-
tanzt, organisiert in Gruppen, 
sodass Bewegung und Ord-
nung harmonisch ineinander-
greifen konnten. Cowboyhüte, 
Jeans und Stiefel bestimmten 
das Bild, vereinzelt ergänzt 
durch Weihnachtsmützen. 

Besondere Aufmerksamkeit er-
hielt der Song „Two Lives“, zu 
dem erstmals eine Line-Dance-
Choreografie entstanden 
war. Tänzerinnen und Tänzer 
stellten sich gemeinsam auf, 
während auch Nicht-Tänzer 
eingeladen waren, Teil des 
Geschehens zu bleiben. Die 
Verbindung aus Musik, Tanz 
und Gemeinschaft prägte den 
Charakter des Abends.

Gegen 20:45 Uhr erreichte die 
Veranstaltung ihren Höhepunkt. 
Auf der Tanzfläche versammel-
te sich das Organisationsteam 
der Southernstars gemeinsam 
mit Vertreterinnen und Vertre-
tern des Ambulanten Kinder-
hospizes München sowie das 
Jugendzentrums Hallberg-
moos zur Spendenübergabe. 
Seit der Vereinsgründung im 
Jahr 2010 werden im Rahmen 
der Veranstaltung regelmäßig 
Spenden gesammelt. In die-
sem Jahr konnte erneut eine 
Summe von insgesamt 10.000 
Euro übergeben werden. Da-
von gingen 8.000 Euro an das 
Ambulante Kinderhospiz Mün-
chen und 2.000 Euro an das 
Jugendzentrum Hallbergmoos. 
In seiner Ansprache hob Andy 
Streit hervor, dass diese Sum-
me nur durch das Engagement 
der Gäste, der Helferinnen und 
Helfer sowie zahlreicher Ein-
zelspenderinnen und -spender 
möglich sei, die über das Jahr 
hinweg Geld für den guten 
Zweck gesammelt hatten. 

Nach der Spendenübergabe 
setzte Cat Lion das musikali-
sche Programm fort, bevor um 

21.45 Uhr die „Wild West Girls 
and Boys“ die Bühne betraten. 
Mit einer abwechslungsreichen 
Show, die Elemente des Mo-
dern Burlesque aufgriff und 
später durch eine humorvollen 
Männer-Tanz ergänzt wurde, 
sorgte die Gruppe für viel Ap-
plaus und ausgelassene Stim-
mung im Publikum. 

Zum Abschluss des Abends 
wurden zahlreiche Dankesworte 
an das Organisations- und Hel-
ferteam, an Technik, Küche, Bar 
sowie an die musikalischen Mit-
wirkenden ausgesprochen. 
Gleichzeitig gab der Verein ei-
nen Ausblick auf kommende 
Veranstaltungen und das ge-
plante Jubiläumsjahr. Im Verlauf 
des Abends wurde deutlich, 
dass sich hinter Countrymusik, 
Cowboystiefeln und Whiskey 
einiges mehr verbirgt, als Unter-
haltung allein. Nächstenliebe, 
ehrenamtliches Engagement 
und das generationsübergrei-
fende Miteinander gaben die-
ser Veranstaltung einen beson-
deren Charakter, das weit über 
den Abend hinausreichte. 

Für Sie berichtete Selina Scholz.

Große Freude und emotionale Momente bei der Spendenübergabe an das Jugendzentrum Hallbergmoos, sowie an das Ambulante Kinderhospiz München.
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Ihre Aufgaben Ihr Profil 
• Sie verfügen über eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 
 und haben schon mehr als 2 Jahre Berufserfahrung in der Energie-
 wirtschaft gesammelt (wünschenswert)
• Sehr gute analytische und organisatorische Fähigkeiten sowie eine 
 selbständige und zuverlässige Arbeitsweise zeichnen Sie aus.
• Sie sind sicher im Umgang mit Windows, gängigen MS-Office-
  Anwendungen und wünschenswerterweise WinEV (iS-Software GmbH)
• Eine hohe Leistungsbereitschaft, Kontaktfreude und Teamgeist 
 runden Ihr Profil positiv ab
• Vorkenntnisse im energiewirtschaftlichen Bereich wären 
 wünschenswert

• Telefonische und persönliche Kundenbetreuung 
 im Büro in Schwaig
• Umsetzung von energiewirtschaftlichen Prozessen 
 im Abrechnungssystem
 · Ein-/ Auszüge / Lieferantenwechsel
 · Zählerwechsel
 · Rechnungen · Rechnungen
 · Pflege von Marktpartnerdaten und Portalen
 · Durchführen von Softwareupdates
• Unterstützung im energiewirtschaftlichen Jahres-
 abschluss

Wir bieten
• Einen sicheren Arbeitsplatz in Vollzeit (39h pro 
 Woche, 30 Tage Urlaub), interessante Aufgaben 
 und Entwicklungsmöglichkeiten
• Modernste Technik
• Eine fundierte Einarbeitung in den künftigen 
 Aufgabenbereich
•• Eine leistungsgerechte Vergütung
• In Verbindung mit dem Arbeitsplatz wäre die 
 Wohnsitznahme in einer kostengünstigen 
 Betriebswohnung am Standort möglich.
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Die nächsten Shows: 
16.1. Alter Wirt
26.2. Brüderei
Tickets kostenlos reservie-
ren auf Eventbrite.com 
(Suchbegriff „Comedy aus 
der Mikrowelle“)

Ping! Comedy aus der Mikrowelle 
Gelungene Show-Premiere im Wirtshaus Zum Kramer 

Es hat ein bisschen etwas 
von bester Küchenparty-
atmosphäre. Auf engem 

Raum „stapeln“ sich die Gäste 
im Wirtshaus Zum Kramer, ge-
nießen herzhaft Bodenständi-
ges und prosten sich mit einem 
Aperol oder Bierchen in Laune. 
Im Nebenzimmer bereiten sich 
derweil Stefan Kurz, Anna Bar-
tosch, Harry Waterstone, Vroni 
Lunak, Thomas Greiner, Verena 
Gärtner, Yahya Pervais und Da-
niel Jara, mehr oder weniger 
vom Lampenfieber geplagt, auf 
ihren Auftritt beim ersten Mixed-
Shows-Abend „Ping! Comedy 
aus der Mikrowelle“ vor. Orga-
nisator Markus „Becki“ Beck, 
ein waschechter Hallbergmoo-
ser, steht seit August selbst als 
Stand-up Comedian wöchentlich 
ein- bis zweimal auf Bühne. „Mir 
fiel auf, wie wenig Möglichkei-
ten Comedians im Nachwuchs-
bereich haben. Es gibt einfach 
mehr Comedians als Shows“, 
sagt der 40-Jährige. Dabei sehe 
es in München „relativ gut aus“, 
auch in Freising gebe es eine 
„tolle Show“: „Das war meine 
Inspiration so etwas hier in Hall-
bergmoos zu machen.“ 

Es kommt, wie es kommt
Die Idee ist denkbar simpel: 
Acht Comedians bekommen je-
weils etwa sieben Minuten, um 

ihr Talent beweisen zu können: 
„Es kostet keinen Eintritt und 
ist spendenbasiert. So können 
die Zuschauer nicht enttäuscht 
sein, selbst wenn alle Comedians 
schlecht waren. Dann ist es halt 
so“, schmunzelt „Becki“: „Für 
die ersten Shows habe ich sehr 
auf ein gutes Line-up geachtet, 
aber das wird künftig nicht im-
mer so sein, denn ich kenne nicht 
alle. Außerdem muss ich jedem 
eine Chance für einen ersten 
Auftritt geben, auf die Chance 
war ich selbst auch angewiesen. 
Wenn es blöd läuft, ist jemand 
dabei, der nicht so lustig ist. Al-
les kann passieren, aber das ist 
der Reiz.“

Deutlich mehr als gedacht
Im Vorfeld stößt „Becki“ mit sei-
nem Format unter anderem im 
Wirtshaus Zum Kramer auf offe-
ne Ohren: „Es ist einfach etwas 
anderes und wir wollten Künst-
lern, die noch nicht so bekannt 
sind, eine Bühne bieten“, erzählt 
Wirtshausgattin Eva Ziegltrum. 
Die Professionalität der New-
comer der Branche, die bei der 
Premiere zwischen Wand und 
Bar mit ihrem Publikum beina-
he wortwörtlich auf Tuchfühlung 
gehen, übertrifft dann alle Erwar-
tungen. „Das Feedback der Leu-
te war durchweg positiv. Jeder 
Künstler hatte eine eigene Per-

sönlichkeit und Art von Humor. 
Ich war wirklich überrascht und 
dachte „Wahnsinn“. Angesichts 
des Andrangs musste ich sogar 
nach neuen Bierfilzen suchen.
„Mich hat es ein paar Mal wirk-
lich zerrissen.“ 

Mut zur Pause
Letztlich, so „Becki“, zähle alles, 
was andere zum Lachen bringt 
zur Comedy: „Ob das über Wor-
te, Mimik oder Gesten läuft, ist 
egal. Der eine legt mehr Wert 
auf ein cooles, schauspieleri-
sches Act-out. Dazu gehöre ich 
nicht. Andere, wie ich, setzen 
eher auf inhaltlich absurde Sa-
chen, die lustig sind.“ Doch 
nicht nur jeder Comedian sei 
anders, sondern auch das Pu-
blikum, betont „Becki“: „Auch 
für mich als Newcomer, der jetzt 
vielleicht 20 Auftritte absolviert 
hat, ist es spannend zu sehen, 
dass manche Sachen an einem 
Ort ganz großartig funktionieren 
und woanders gar nicht, obwohl 
es sich um denselben Witz han-
delt.“ Wer gute Comedy machen 
wolle, müsse vor allem das rich-
tige Timing beachten: „Das ist 
super-wichtig. Ich bin jemand, 
der schnell redet. Das fällt mir 
momentan immer mal wieder 
vor die Füße“, resümiert „Becki“ 
selbstkritisch: „Inzwischen habe 
ich gelernt, langsamer zu spre-

chen und ein paar Sekunden still 
zu halten und die Leute lachen 
zu lassen.“ Seine Nervosität halte 
sich derzeit in Grenzen: „Wenn 
es jetzt aber ums Fernsehen 
oder NightWash (Kultformat für 
Stand-up Comedy) ginge, wäre 
ich vermutlich mega-nervös.“ 
Was vielleicht ein wenig weit her-
geholt klinge, sei grundsätzlich 
kein utopischer Gedanke: „So 
etwas wie NightWash kann rela-
tiv schnell gehen, wenn du den 
Zahn der Zeit triffst und etwas 
bringst, was es vorher noch nicht 
gab und gut ankommt.“

2026: Regelmäßig Lachen in 
Hallbergmoos
Zunächst aber gehe es ihm da-
rum „Pling! Comedy aus der 
Mikrowelle“ in der Gemeinde 
zu etablieren. Bestenfalls solle 
es einmal monatlich in unter-
schiedlichen Locations (Wirts-
haus Zum Kramer Wirt, Alter 
Wirt und Die Brüderei) stattfin-
den. „Wir schauen jetzt ein-
fach, was passiert. Das Format 
soll so lange laufen, wie es 
läuft. Wenn es nicht mehr läuft, 
dann ist es halt vorbei, aber in 
der Zeit, in der es lief, war es 
einfach super-cool“, zeigt sich 
„Becki“ zuversichtlich. Im 
Wirtshaus Zum Kramer sind 
sich schon jetzt alle einig, so 
Eva Ziegltrum: „Wir bieten den 
Künstlern im März gerne wie-
der eine Bühne, wir hatten so 
viel Spaß. Für uns alle war das 
eine Win-Win-Situation.“ 

Für Sie berichtete Manuela Praxl.

„Pling! Comedy aus der Mikrowelle“ 
– neues Show-Format feiert 
Premiere im Wirtshaus Zum Kramer. 
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Wir liefern Heizöl und Dieselkraftstoff!
Hallbergmoos · Tassiloweg 1

Tel. 0811 3646

Wie jedes Jahr bei 
den morgendlichen 
Vorlesezeiten im Ad-

vent las Petra Niedermair den 
Kindern der Grundschule Hall-
bergmoos am Montag eine 
nette Geschichte vor. In die-
sem Jahr jedoch zum letzten 
Mal in ihrer offiziellen Funkti-
on als Leiterin der Gemeinde-
bücherei Hallbergmoos - sie 
wird nämlich am Jahresende 
in den verdienten Ruhestand 
gehen. 

Nach der Vorlesegeschichte 
wirkte Petra Niedermair schon 
sehr erstaunt, als „aus allen 
Löchern und Winkeln“ Schü-
lerinnen und Schüler in die 
Aula strömten oder sich auf 
der Empore im ersten Stock 
versammelten! Vor der ge-
samten Grundschule bekam 
sie von Kindern als Abschieds-
geschenk wichtige, praktische 
Dinge für den Alltag in der 
Rente überreicht. Frau Schmel-
ler bedankte sich mit netten 
Worten für die inzwischen 13 
Jahre andauernde, enge Zu-
sammenarbeit der Schule mit 
der Gemeindebücherei. An 
Bücherei-Montagen besuchen 
die einzelnen Klassen nach be-
stimmten Zeiten die Bücherei 
zum Stöbern, Schmökern und 
Ausleihen von Büchern. Auf 
dieses feste Ritual freuten sich 
schon etliche Schülergenerati-
onen der Grundschule und so 
manche lebenslange Lesemoti-
vation wurde hier grundgelegt. 

Sichtlich ergriffen bedankte 
sich auch die scheidende Bü-
chereileiterin von den Kindern 
und Lehrkräften der Grund-
schule für die ausgezeichnete 
Zusammenarbeit über so viele 
Jahre. Petra Niedermair war 
ja seit der Gründung der Ge-
meindebücherei vor über 40 
Jahren bereits als Mitarbeiterin 
dabei, viele Jahre als Leiterin 
der Bücherei. 
„Viel Glück und viel Segen“ – 
das wünschten ihr alle Leute in 
der Aula mit gesanglicher In-
brunst, sie hat sich das wirklich 
redlich verdient! 

Die Schulfamilie hofft natürlich 
sehr, dass Petra Niedermair 
auch im Ruhestand für eine 
Vorlesegeschichte im Advent 
als „Promi“ zu uns kommen 
wird. Vielleicht findet sie ja 
selbst im berühmten „Rentner-
stress“ eine halbe Stunde Zeit 
für die Kinder der Grundschule, 
die würden sich sehr freuen! 

Artikel und Foto: MK

Vorlesezeit an der Grundschule  
Verabschiedung von Petra 
Niedermair  
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Kultur Erleben!
Veranstaltungen im Januar

Do. 29.01. | 19:30 Uhr 
Theater im Römerhof
Tickets ab 20 € 
Cornelia Corba als Knef in 
„VERRÜCKT IST NORMAL“
Konzert

Mi. 17.01. | 19:30 Uhr
Bürgerhaus Garching
Tickets ab 20 €
Andreas Rebers:
RUMPELKINDER – 
SCHMUDDELSTILZCHEN

Rebers singt Franz Josef Degenhardt, Liedermacher aus den „wilden 60ern“

Fr. 23.01. | 19:30 Uhr
Bürgerhaus Garching
Tickets ab 36 €
ODYSSEUS - Das Musical
Musical & Musiktheater

Do. 18.01. | 16:00 Uhr
Bürgerhaus Garching
Ticket ab 24 €
GARCHINGER 
NEUJAHRSKONZERT
mit dem Garchinger Sinfonieor-
chester und Neujahrsansprache 

des Ersten Bürgermeisters Dr. Dietmar Gruchmann

Liebe Besucherinnen und Besucher,
wir wünschen Ihnen ein glückliches, gesundes und 
inspirierendes neues Jahr!
Wir freuen uns darauf, Sie auch im neuen Jahr mit einem 
vielfältigen Kulturprogramm, spannenden Premieren und 
unvergesslichen Abenden bei uns begrüßen zu dürfen.

Auf ein Jahr voller Kunst, 
Begegnung und Begeisterung!
Ihr Kulturreferat Garching 
Werfen Sie doch schon mal einen Blick in die 
erste Jahreshälfte unseres neuen Programms!
Auch 2026 haben wir viele spannende 
Highlights für Sie vorbereitet.

Kartenvorverkauf und Infos unter: 
Tel.: +49 (0) 89 / 320 89 138  
kartenvorverkauf@garching.de  
www.kultur-garching.de 

Nachbarschaftshilfe Hallbergmoos/Goldach e.V.  
Hauptstr. 56 |  Hallbergmoos | Tel: 0811 982655 | nbhhallbergmoos@gmx.de 
www.nbh-hallbergmoos.de | Sprechzeiten: Mo-Fr 9-11 Uhr (nicht in den Ferien)

·	 Soziale Beratung der Caritas in der NBH Hallbergmoos
	 Einmal monatlich findet in Kooperation von der Caritas Freising und der NBH 

Hallbergmoos soziale Beratung statt. Hilfesuchende können sich in vertrauli-
chem Gespräch an die Sprechstunde wenden. Hannah Pauer von der Caritas 
Freising bietet Hilfe bei der Klärung von Problemen, Unterstützung und Bera-
tung zu Sozialleistungen und bei Angelegenheiten mit Behörden. Bei Bedarf 
kann auch eine Weitervermittlung an andere Fachstellen erfolgen. 

	 Der nächste Beratungstermin ist am 22.01.26 von 9 - 11 Uhr in der NBH 
Hallbergmoos, Hauptstr. 56. Sie können sich telefonisch unter 0811 982655 
anmelden oder auch einfach vorbeikommen.

·	Demenzberatung der Caritas Freising in Hallbergmoos 
	 die Caritas Freising möchte die Demenzberatung in der NBH wieder anbie-

ten.  Das Angebot richtet sich an Angehörige von Menschen mit Demenz und 
psychischen Beeinträchtigungen im Alter. Sie können sich melden:

	 NBH Hallbergmoos/Goldach e. V., Tel. 0811 982655, nbhhallbergmoos@gmx.de  
oder Caritas-Zentrum Freising, Tel. 08161-5387924 

·	 Repair-Cafe zusammen mit neuem Second Hand Laden | Sa., 17.01.26
	 Jeden 3. Samstag im Monat von 15 - 17.30 Uhr. Unter dem Motto „Reparie-

ren statt Wegwerfen!“ werden mitgebrachte, defekte Gebrauchsgegenstände 
gemeinsam untersucht und bestenfalls repariert. Dafür suchen wir Bürgerin-
nen und Bürger, die sich mit ihrem Reparaturwissen und ihrer Erfahrung bereit 
erklären, unterstützend mitzuwirken. Ob als Experte für Näh- oder Holzar-
beiten, Reparateur von Alltagsgegenständen oder ausgebildete Elektrofach-
kraft? Wer Zeit und Lust hat sich ehrenamtlich zu engagieren und anderen 
Menschen mit seinen Fähigkeiten helfen möchte, kann sich bei uns unter 
mail@reparabel.info melden, oder auf www.reparabel.info Näheres erfahren.

	 In gemütlicher Atmosphäre wird einmal im Monat, bei Kaffee und Kuchen, 
gemeinsam repariert, Wissen geteilt und nebenbei die Umwelt entlastet!

	 Gleichzeitig ist unser Second Hand Laden geöffnet, in dem Sie gegen eine 
Spende Kleidung mitnehmen können. 

	 Kleiderspendenannahme: 	Mo., 	19.01.26 	 17-18:30 Uhr
		  Mi., 	 21.01.26 	 10-12 Uhr
·	 Zwergerlstüberl | Kleinkindbetreuung (1-4 Jahre)
	 Mo - Fr 9-12 Uhr in den Räumen der NBH | Info im Büro, Tel: 0811 982655
	 Anmeldeformulare unter www.nbh-hallbergmoos.de
·	 Wir suchen Helferinnen und Helfer für verschiedene Bereiche der Nachbar-

schaftshilfe, besonders für die Seniorenhilfe. Wer Spaß an ehrenamtlichen 
Tätigkeiten hat, meldet sich bitte unter Telefon 0811 982655, NBH, Hauptstr. 
56. Wir sind für jeden Einsatz dankbar.

·	 Die Außensprechstunde der Caritas für psychische Gesundheit findet nicht 
mehr in der Nachbarschaftshilfe statt. Sie können sich aber gerne weiterhin 
an die Caritas Freising wenden. Tel.: 08161 5387950

·	 PEKiP-Prager-Eltern-Kind-Programm in der NBH Hallbergmoos/Goldach:
	 Ab Montag, 26.01. - 04.05.  9.30 – 11.00 Uhr – 12 Treffen für Kinder ge-

boren zwischen Mai-Juli 2025 – Ziel des Kurses ist es, die Signale des Kindes 
besser zu verstehen und seine individuellen Fähigkeiten und den jeweiligen 
Entwicklungsstand zu ergründen. Die angenehm warme Temperatur im Raum 
ermöglicht ein Nackt sein der Kinder und damit ganz andere Bewegungs-
möglichkeiten. Sollte Ihr Kind nicht in die o.g. Alterskategorie passen, lassen 
Sie sich einfach für einen späteren Kurs vormerken. Infos und Anmeldung: 
Ulrike Bewig, Tel. 08165 691660, Diplom Pädagogin, PEKiP-Gruppenleiterin

TERMINE | VERANSTALTUNGEN

13.01. – Dienstag
Gemeinderatssitzung
18.30 Uhr | Rathaus, gr. Sitzungssaal

27.01. – Dienstag
Bau- und Planungsausschusssitzung
18.30 Uhr | Rathaus, gr. Sitzungssaal
	
29.01. - Donnerstag
VdK-Stammtisch 
14 Uhr | Gasthaus „Zum Kramer“ 
Theresienstraße 2, Hallbergmoos 

Senden Sie uns Ihre Termine!
0811 5554593-0

info@mooskurier.de
www.mooskurier.de

www.150jahre.feuerwehr-hallbergmoos.de

Tickets ab 41,00 € im lokalen Vorverkauf bei folgenden Stellen: 
K&F Getränkemarkt Goldach und Hallbergmoos, Goldachmarkt, 

Elektro Henning oder online unter www.eventim.de.

2026

05. JUNI 202605. JUNI 2026
VOLKSFESTPLATZ HALLBERGMOOSVOLKSFESTPLATZ HALLBERGMOOS
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Sauber 
g’spart!

© Martin Bolle

esb.de

Mit Gas, Ökostrom 
und Wärme.

ESB_Anz_SauberGspart2025_GasOekostromWaerme_MannKuchen_189x84mm_oB_RZ.indd   1ESB_Anz_SauberGspart2025_GasOekostromWaerme_MannKuchen_189x84mm_oB_RZ.indd   1 16.12.24   15:5616.12.24   15:56

UPCOMING Events 
24. Jan	 Kinder- & Teenie Gardetreffen
25. Jan	 Kleinkinder- & Kinder-
	 faschingsball
30. Jan	 Großes Gardetreffen
01. Feb	 Leiterwagerlumzug
07. Feb	 Seniorennachmittag
07. Feb	 Narrhallaball
08. Feb	 2. Kinderfaschingsball
16. Feb	 Rosenmontagsball
17. Feb	 Faschingstreiben

FEUERWEHR HALLBERGMOOS
17. JANUAR 2026ab 20 Uhr

im GemeindesaalSchlagerPARTY
MIT AUTRITT DER  

NARRHALLA HALLBERGMOOS/GOLDACH
AB 18 JAHREN | 5€

Arbeitskreis Radverkehr

Sitzung des AK Radverkehr
Mo., 12.01. | 19 Uhr | Besprechungsraum P (Bauamt im Rathaus Hallberg-
moos) – Jeden 2. Montag in allen ungeraden Monaten trifft sich der AK 
Radverkehr im Besprechungsraum des Bauamtes im Rathaus zur Sitzung. 
Alle Interessierten sind zu einer unverbindlichen Teilnahme eingeladen.

Seniorenvereinigung Frauen St. Theresia

Seniorennachmittag 
Di., 13.01. | 14 Uhr | Pfarrheim Hallbergmoos Theresienstr. 4
Ansprechpartner:	 Franzspeck Heidi, Tel. 0811 1694
		  Streitberger Gerda, Tel. 0811 94295

Katholische Frauen Goldach

Kaffeekranzerl für die Mitglieder
Di., 13.01. | 14 Uhr | Beim Hoarer im Notzinger Moos

Seniorenbeirat Hallbergmoos

Digitale Sprechstunde für Senioren 
Mi., 14.01. | 12:30-13:30 Uhr | Mittelschule Hallbergmoos, Utzschneiderweg 2,  
Musikraum (barrierefrei)
Verstehen – Ausprobieren – Selber machen! Ein gemeinsames Projekt des 
Seniorenbeirats, der Mittelschule und des Arbeitskreises Digitalisierung in 
Hallbergmoos. Sie brauchen sich nicht anzumelden, Sie müssen nichts vor-
bereiten. Kommen Sie einfach mit Ihrem eigenen Gerät (z.B. Smartphone 
oder Tablet) vorbei!
Jeden zweiten Mittwoch im Monat von 12:30 – 13:30
Weitere Termine: 11.02., 11.03.

ADFC-KV-Freising – www.adfc-freising.de

Ein gemütliches Beisammensein und munterer Erfahrungsaustausch aktiver 
Radler über den Radverkehr in unserem Landkreis.
Eching: 	 Do., 15.01.2026 | 19:00 - 22:00
	 Echinger Hof, Günzenhausener Straße 2 
Neufahrn:	 Di., 27.01.2026 | 19.00 Uhr
	 Gasthof Maisberger, Bahnhofstraße 54 
Einfach kommen, auch Nichtmitglieder sind herzlichst eingeladen
Infos unter: https://www.adfc-freising.de/touren-und-termine/
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HALLBERGMOOS 2025 IN BILDERN
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HALLBERGMOOS 2025 IN BILDERN
1.	 Bürgermeister Josef Niedermair  

wird in würdigem Rahmen verab-
schiedet

2.	 „Tanz der Elemente“ – Furiose 
Show von Prinzenpaar und Garde 

3.	 Benjamin Henn (FW) wird von 2. 
Bürgermeister Helmut Ecker (Einig-
keit) zum Ersten Bürgermeister von 
Hallbergmoos vereidigt

4.	 Neujahrsempfang der Gemeinde:  
Silberne Bürgermedaille für Josef 
„Sepp“ Niedermair

5.	 Happy Birthday, VfB! Jubiläumsfei-
er mit Gründungsmitgliedern und 
Ehrengästen 

6.	 Goldacher Madln feiern Fahnen-
weihe

7.	 Erinnerungen an die alte Heimat: 
Nach zehn Jahren wieder ein 
Franzheimer Treffen

8.	 Goldacher Burschenverein feiert 
Starkbierfest

9.	 Hallberger Wiesn 2025
10.	Eva Dummert ist unser Wiesnmadl 

2025
11.	Viel Beifall für „Kaffee, Mord und 

Böfflamott“ der Moosbühne Graf 
Hallberg

12.	30 Jahre gelebte Partnerschaft:  
Hallbergmoos und Predazzo feiern 
Jubiläum

13.	910 Radler auf der legendären 
Radlrallye der Werbegemeinschaft 
Hallbergmoos in Aktion

14.	Maifest der Goldacher Burschen
15.	75 Jahre VfB Hallbergmoos –  

Fitness, Festbier, Feierlaune
16.	100 Jahre Burschenverein Goldach
17.	Mittelaltertage am Hausler Hof
18.	100 Jahre Jugendwerk Birkeneck –  

Ein Jahrhundert gelebte Jugend-
hilfe

19.	125 Jahre SG Edelweiß Hallberg-
moos 

20.	„Über den Wolken“-Festival
21.	98 Kinder starten ins Schulleben
22.	Entenrennen der Werbe

gemeinschaft Hallbergmoos in 
Aktion

23.	40 Jahre Lesefreude – Gemeinde
bücherei Hallbergmoos feiert 
Jubiläum

24.	Bayrisch im Himmel und auf Erden: 
Das Hallberger Brettl begeistert 
das Publikum

25.	Richtfest für die neue Goldacher 
Feuerwehr 

26.	Christkindlmarkt Hallbergmoos:  
Budenzauber, Lichtermeer und 
Feieratmosphäre

27.	Neue Tennis-Traglufthalle

14

21

24

13

20

23

16

15

22

25

18 19

17

26 27

MOOSKURIER | 1. Ausgabe | 09. Januar 2026 17  



AUS DEM RATHAUS
mit offiziellen amtlichen Mitteilungen der Gemeinde Hallbergmoos

HERAUSGEBER: 
Gemeinde Hallbergmoos
Rathausplatz 1
85399 Hallbergmoos 
Telefon 	 0811 5522-0
Telefax 	 0811 5522-111
E-Mail: 	 info@hallbergmoos.de
Internet:	 www.hallbergmoos.de

MVV: 	Busse 691, 698 | HS „Rathaus“
	 Bus 692 | HS „Fußweg Rathaus“

Verantwortlich für den Inhalt: 
Gemeinde Hallbergmoos
Telefon 	 0811 5522-124 

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag:	 08:00 - 12:00
Dienstag:	 08:00 - 12:00
Mittwoch:	 08:00 - 12:00
Donnerstag:	 08:00 - 12:00 und
	 14:00 - 18:00
Freitag:*	 08:00 - 12:00
*Steueramt geschlossen.

Hallbergmoos-App
Mit der Gemeinde-App bekommen 
Sie Aktuelles, Bekanntmachungen 
oder Mitteilungen aus dem Rathaus 
direkt auf Ihr Smartphone. 

Bürgerbüro
Gewerbeamt, Einwohnermeldeamt, 
Renten- u. Standesamt
Telefon 	 0811 5522-0

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag: 	 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 13:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch:	 07:30 – 12:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 – 12:00 Uhr
	 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag:	 07:30 – 12:00 Uhr

Anmeldung zur Eheschließung und Renten-
anträge nur mit Terminvereinbarung.
Bitte nutzen Sie, soweit möglich, auch die 
Online-Services des Bürgerbüros.

Wertstoffhof am Ludwigskanal
Ansprechpartner:	 Rainer Moll
Telefon: 		  0811 94366
Öffnungszeiten 
Wertstoffhof/Häckselplatz:
Mittwoch:	 15:00 – 19:00 Uhr
Freitag:	 14:00 – 18:00 Uhr
Samstag:	 09:00 – 13:00 Uhr

Problemabfall-Sammelstelle
Dienstag, 24.02.2026
Dienstag, 16.06.2026
Dienstag, 13.10.2026
jeweils von 08:00 – 09:30 Uhr
am Wertstoffhof 

Die Gemeinde Hallbergmoos sucht für die allgemeinen Kommunalwahlen am 
8. März 2026 und eine mögliche Stichwahl am 22. März 2026 wieder Wahlhel-
ferinnen und Wahlhelfer. 

Wir wenden uns daher an alle stimmberechtigten Bürgerinnen und Bürger unserer 
Gemeinde mit der Bitte, sich für dieses Ehrenamt zur Verfügung zu stellen und bei 
der Durchführung der Kommunalwahlen 2026 aktiv mitzuhelfen. Wir freuen uns über 
erfahrene Wahlhelfer und Wahlhelferinnen, die uns bereits bei vergangenen Wahlen 
tatkräftig unterstützt haben, aber auch neue Gesichter sind herzlich willkommen. Ihre 
freiwillige Tätigkeit wird mit einem Erfrischungsgeld von 125 Euro für die Hauptwahl 
und 50 Euro für die Stichwahl (falls nötig) belohnt. 

Falls am 22. März 2026 eine Stichwahl notwendig wird, werden alle Wahlhelfer und 
Wahlhelferinnen wieder so eingeteilt wie bei der Hauptwahl. Wenn Sie sich bei uns 
melden, sollten Sie für beide Wahlsonntage (08.3.26 und 22.3.26) Zeit haben.

Interessierte melden sich bitte:
-	per E-Mail	 unter wahlen@hallbergmoos.de oder 
-	 telefonisch	 bei 	 Herrn Marco Heyer, Tel. 0811 55 22 322 oder
				    Frau Verena Wagner, Tel. 0811 55 22 318 oder
-	persönlich 	 im Rathaus Zimmer 1.31 oder 1.32

Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung bereits folgende Daten an:
-	Name, Vorname
-	Adresse
-	Telefonnummer / E-Mailadresse

Wir bedanken uns bereits im Voraus für Ihre Unterstützung! 

WAHLHELFERINNEN UND WAHLHELFER GESUCHT!

Die Gemeinde Hallbergmoos ehrt auch in diesem Jahr wieder ihre sportlichen Aushän-
geschilder. Sowohl Erwachsene als auch jugendliche Sportlerinnen und Sportler, die 
bemerkenswerte Erfolge erzielt haben.

Geehrt werden alle Athletinnen und Athleten, die seit der letzten Sportlerehrung im 
Jahr 2024 einen Weltmeister-, Europameister-, Deutschen Meister- oder Bayerischen 
Meistertitel errungen haben. Darüber hinaus können auch Sportlerinnen und Sportler 
vorgeschlagen werden, die durch überdurchschnittliche Leistungen in ihrer Disziplin 
hervorgetreten sind.

Besonderes Augenmerk wird auch auf die jungen Talente gelegt: Alle Kinder bis 14 
Jahre (Altersklasse zur Zeit des Wettkampfes), die seit November 2024 in einer Meis-
terschaft als Einzelstarter oder in einer Mannschaft den 1. Platz erreicht haben, werden 
bei der Veranstaltung ebenfalls geehrt.

Die Gemeinde ruft daher alle Bürgerinnen und Bürger von Hallbergmoos auf, er-
folgreiche Sportlerinnen und Sportler für die Ehrung vorzuschlagen. Auch jene, die 
in einem auswärtigen Verein aktiv sind und Erfolge feiern konnten, sind eingela-
den, sich für die Ehrung zu melden.
Um eine reibungslose Organisation der Veranstaltung zu gewährleisten, müssen die zu 
ehrenden Personen und Mannschaften bis spätestens 06. Februar 2026 namentlich 
gemeldet werden. Die Anmeldung sollte auch das Geburtsdatum, den Wohnort sowie 
einen Nachweis über die erbrachte sportliche Leistung umfassen.

Meldungen können an die E-Mailadresse: vorzimmer@hallbergmoos.de gerichtet 
werden.

AUFRUF ZUR SPORTLEREHRUNG 2026 IN HALLBERGMOOS
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Erscheinungstermine 2026 | 14-täglich

Theresienstraße 73 
85399 Hallbergmoos 
Tel.: 0811 5554593-0
info@mooskurier.de 
www.mooskurier.de
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Ausgabe Anzeigen-/ Erscheinungs-
 Redaktionsschluss termin

Ausgabe Anzeigen-/ Erscheinungs-
 Redaktionsschluss termin

MK  20/26 Donnerstag,  15.10.  Freitag,  23.10.

MK  21/26 Donnerstag,  29.10.  Freitag,  6.11.

MK  22/26 Donnerstag,  12.11.  Freitag,  20.11.

MK  23/26 Donnerstag,  26.11.  Freitag,  4.12.

MK  24/26 Donnerstag,  10.12.  Freitag,  18.12.

MK  1/26  Freitag,  2.1.  Freitag,  9.1.

MK  2/26  Donnerstag,  15.1.  Freitag,  23.1.

MK  3/26  Donnerstag,  29.1.  Freitag,  6.2.

MK  4/26 Donnerstag,  12.2.  Freitag,  20.2.

MK  5/26 Donnerstag,  26.2.  Freitag,  6.3.

MK  6/26 Donnerstag,  12.3.  Freitag,  20.3.

MK  7/26 Donnerstag,  26.3.  Donnerstag,  2.4.

MK  8/26  Donnerstag,  9.4.  Freitag,  17.4.

MK  9/26  Donnerstag,  23.4.  Donnerstag,  30.4.

MK  10/26 Donnerstag,  6.5.  Mittwoch,  13.5.

MK  11/26  Dienstag,  19.5.  Mittwoch,  27.5.

MK  12/26 Mittwoch,  3.6.  Freitag,  12.6. 

MK  13/26 Donnerstag,  18.6.  Freitag,  26.6.

MK  14/26 Donnerstag,  2.7.  Freitag,  10.7.

MK  15/26  Donnerstag,  16.7.  Freitag,  24.7.

MK  16/26 Donnerstag,  20.8.  Freitag,  28.8.

MK  17/26 Donnerstag,  3.9.  Freitag,  11.9.

MK  18/26 Donnerstag,  17.9.  Freitag,  25.9.

MK  19/26  Donnerstag,  1.10.  Freitag,  9.10.

Alles Gute für  
das neue Jahr!

Wir freuen uns auf viele Berichte 
aus unserer Gemeinde.

Christine & Heiko Schmidt 
und das Team vom Mooskurier



AUS DEM RATHAUS 

– ENDE DER AMTLICHEN MITTEILUNGEN –

Zum 01. Januar 2026 geht die Zuständigkeit für die Restmüll- und Biomülltonnen von der 
Gemeinde Hallbergmoos an das Landratsamt Freising über.

Ab 2026 erfolgt keine Ausgabe oder Rücknahme von Rest- oder Biomülltonnen mehr am 
Wertstoffhof der Gemeinde Hallbergmoos. 

Bitte richten Sie Ihre Anfragen (für Tonnenänderungen) ab dem 01.01.2026 an: 
muelltonnenbewirtschaftung@kreis-fs.de

Bitte folgende Angaben mitschicken:
•	Name und Anschrift der Eigentümer
•	Grundstücksanschrift
•	Behältergröße und -art (z. B. 120 l Restmüll, 240 l Bio)
•	Telefonnummer (erforderlich, damit der Dienstleister Heinz  

zur Lieferung oder Abholung Kontakt aufnehmen kann)
 
Ab 2026 wird auch die Abfallgebührenveranlagung durch das Landratsamt Freising 
übernommen. 

•	Abfallgebührenbescheide werden künftig vom Landkreis Freising verschickt
•	Sepa-Lastschriftmandate der Gemeinde Hallbergmoos können aus Datenschutzgrün-

den nicht vom Landkreis Freising übernommen werden.
•	Bürgerinnen und Bürger, die einen Dauerauftrag zur Zahlung der Abfallgebühren an 

die Gemeinde eingerichtet haben, werden gebeten, diesen zu beenden.

Nähere Informationen erhalten Sie unter
https://www.kreis-freising.de/buergerservice/abteilungen-und-sachgebiete/umweltschutz-
und-abfall/abfallwirtschaft.html
oder der Service-Hotline des Landratsamtes Freising unter 08161 600-34170. 

ÄNDERUNG BEI DER MÜLLTONNENVERWALTUNG AB 01.01.2026

Für die Entsorgung von 

Altglas stehen im Ge-

meindegebiet zahlreiche 

Glascontainer zur Verfü-

gung: 

·	Am Wertstoffhof  
im Außenbereich

·	Friedhof Hallbergmoos

·	Friedhof Goldach	

· 	Am Sportpark /  
Parkplatz

·	Großer Parkplatz  
Grundschule

Sollten Container schon 

voll sein, nutzen Sie bitte 

die weiteren Standorte.

GLASCONTAINER-
STANDORTE  

Der Jubiläums- 
Sparkassenbrief:  
ein Zins, der überzeugt.

Nur bis 30. Januar 2026:
Unser Jubiläums-Spar-
kassenbrief, 2 Jahre Laufzeit, 
2,00 % p. a.  
Jetzt QR-Code scannen.
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Bei strahlendem Son-
nenschein und Tem-
peraturen um den 

Gefrierpunkt nahmen 136 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer am 23. Hallbergmooser 
Silvesterlauf teil. Von jung bis 
alt, von groß bis klein – alles 
war vertreten und machte 
den letzten Tag des Jahres zu 
einem besonderen Gemein-
schaftserlebnis.
 
Der Silvesterlauf, der wie 
gewohnt von den VfB-Fuß-
ball-AH-Senioren organisiert 
wurde, versteht sich als ech-
tes Familien-Event. Ziel der 
Veranstaltung ist es, sich ge-
meinsam eine Stunde an der 
frischen Luft zu bewegen. 
Ob gelaufen oder gegangen 
wird, spielt dabei keine Rol-
le, ebenso wenig gibt es eine 
offizielle Wertung. Als Sie-
ger darf sich jede und jeder 
fühlen, der mitgemacht hat. 
Nach dem Lauf trugen die 
Aktiven ihre jeweils zurück-
gelegte Strecke in eine Liste 
ein. In diesem Jahr kamen 51 
Frauen, 58 Männer und 27 Ju-
gendliche bis 16 Jahre zusam-
men auf fast 800 Kilometer.

Auch wenn der sportliche 
Wettkampf nicht im Vorder-
grund steht, sollen die besten 
Leistungen nicht unerwähnt 
bleiben. Bei den Männern er-
zielte Günther Wiesenberger 
mit 12,92 Kilometern die größ-
te Distanz, dicht gefolgt von 
Walter Wodars mit 12,8 Kilo-
metern. Den Bestwert bei den 
Damen erreichte Sandra Mo-
rawitz mit 12,69 Kilometern. 
Eine besondere Anerkennung 
verdiente sich Rollator-Fahrer 
Karl-Heinz Zenker, der beacht-
liche 3,3 Kilometer zurückleg-
te. Die ältesten Aktiven waren 
Gisela Wickert und Rainer En-
gelhardt, beide 81 Jahre alt. 

Hans Hartshauser, Initiator 
und Gesicht des Silvester-
laufs, begrüßte die Anwe-
senden und stimmte ein Ge-
burtstagsständchen für den 
ehemaligen Bürgermeister 
Sepp Niedermeier an. Zum 
Aufwärmen sorgte ein „Gu-
te-Laune-Lied“ dafür, dass 
die Muskeln in Schwung ka-
men.
Kurz nach 10 Uhr fiel der 
Startschuss. Da beim Hall-
bergmooser Silvesterlauf 

keine festen Strecken vor-
gegeben sind, verteilten 
sich die Teilnehmenden über 
das großzügige Freizeit- und 
Sportparkgelände der Ge-
meinde. In unterschiedlichen 
Tempos liefen und gingen 
sie, einzeln oder in Gruppen, 
stets mit sichtbar viel Freude 
an der Bewegung. Zu sehen 
waren unter anderem Väter 
mit besetzten Sport-Kinder-
wägen, rüstige Seniorinnen 
und Senioren mit und ohne 
Stöcke oder Rollatoren so-
wie Teilnehmende mit ange-
leinten Hunden.

Mit dem Zieleinlauf nach einer 
Stunde war die Veranstaltung 
jedoch noch lange nicht been-
det. Die Organisatoren legen 
großen Wert auf die gemeinsa-
me Geselligkeit im Anschluss. 
Der VfB spendierte warme und 
kalte Getränke sowie Knabbe-
reien, sodass noch lange zu-
sammengesessen, geredet 
und gelacht wurde, bevor sich 
die Teilnehmenden schließlich 
auf den Heimweg machten, 
um sich auf den Jahreswechsel 
vorzubereiten.  

Für Sie berichtete Heinz Geiger.

Mit einem Gute-Laune-Lied wärmten sich die Anwesenden auf

Hallbergmooser Silvesterlauf 2025 
Bewegung, Gemeinschaft und gute Laune zum Jahresausklang

Hans Hartshauser (rechts) ist nicht nur Organisator, sondern macht auch 
aktiv mit
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SPORT-NEWS

Alle Einnahmen aus den Sport-News kommen ausschließlich der Fußball- und Jugendabteilung des
VfB Hallbergmoos zugute. Allen Inserenten dafür herzlichen Dank!

Am Bach 62 · 85399 Hallbergmoos
Tel. 0811/12889038 · Fax 0811/12836139

Mobil 0173/6967792 · info@malermeister-friedl.de

Innenraumgestaltung
Fassadengestaltung
Dekorative Techniken
Farbberatung
Tapezierarbeiten

Robert Schneider &
Susanne Niedermaier

Freisinger Str. 27a
85399 Hallbergmoos
info@erdarbeiten-ponath.de
Tel. 0171 6958712 www.erdarbeiten-ponath.de

Erdarbeiten. Einfach. 
Gut. Gemacht.

Besucht den VfB-Webshop!

Unterstützen Sie unseren
 Jugendfußball!

Hier könnte IHRE WERBUNG stehen!
Infos unter:

fussball-jugendleitung@vfb-hallbergmoos.de

Berichtet von Bernd Heinzinger

Rückblick auf die vergangene Saison

Woche für Woche, von September 
bis Ende November, standen 18 
VFB-Jugendmannschaften im 

regelmäßigen Spielbetrieb und kämpf-
ten mit großem Einsatz um Punkte. Auf 
den Fußballplätzen der Region wurde 
gejubelt, angefeuert und mitgefiebert. 
Es wurde um jeden Ball gekämpft, zahl-
reiche Torchancen wurden herausgespielt 
und viele Treffer erzielt. Neben den Er-
gebnissen stand vor allem die sportliche 
und persönliche Entwicklung der Kinder 
und Jugendlichen im Mittelpunkt.
Die Saison brachte Erfolge, die lange in 
Erinnerung bleiben, ebenso wie Nieder-
lagen, aus denen wichtige Erfahrungen 
gezogen werden konnten. Gerade diese 
Situationen gehören zum Mannschafts-

Berichtet von Heinz Geiger

Hoffnungsvolle VfB-Jugend
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info@seo-entsorgt.de

www.seo-entsorgt.de

Sonderabfallentsorgung

RECHTSANWÄLTE HACK & GRIMME
Theresienstr. 73 · 85399 Hallbergmoos · Tel. 0811 9989551
kanzlei@hack-grimme.de · www.hack-grimme.de

Alle Einnahmen aus den Sport-News kommen ausschließlich der Fußball- und Jugendabteilung des
VfB Hallbergmoos zugute. Allen Inserenten dafür herzlichen Dank!

Inh. M. Ronovský · Tel. 0811 1658 
Theresienstr. 68 · 85399 Hallbergmoos

info@papeterie-hallberg.de
Mo. - Fr.  8 - 1230  + 14 - 18 Uhr · Sa. 8 - 12 Uhr

AKTUELLE 
BERICHTE
und viele Fotos fi nden 

Sie auch unter
www.mooskurier.de

 Find us on

I C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R D

I C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R D

Unterstützen Sie unseren
 Jugendfußball!

Hier könnte 
IHRE WERBUNG stehen!

Infos unter:
fussball-jugendleitung@vfb-hallbergmoos.de

sport dazu. Wenn ein Spiel verloren ging und Enttäuschung 
spürbar war, zeigte sich der Wert von Teamgeist und gegensei-
tiger Unterstützung. Solche Momente tragen wesentlich dazu 
bei, den Zusammenhalt innerhalb der Mannschaften zu stärken 
und junge Spielerinnen und Spieler auch im Umgang mit Rück-
schlägen zu fördern.
Eine zentrale Rolle spielten dabei die Trainerinnen, Trainer, Be-
treuerinnen und Betreuer. Woche für Woche organisierten sie 
den Trainings- und Spielbetrieb, bereiteten Einheiten vor und 
begleiteten die Mannschaften bei Spielen – oft bei schwieri-
gen Witterungsbedingungen. Mit Engagement, Geduld und 
großem persönlichem Einsatz motivierten sie die Kinder und 
Jugendlichen und schufen verlässliche Strukturen im Jugend-
bereich. Dieser Einsatz bildet die Grundlage für ein funktionie-
rendes und nachhaltiges Jugendfußballangebot.
 

Ausblick auf die kommende Saison
Nach den Weihnachtsferien beginnt für die Jugendleitung die 
Planung der Saison 2026/2027. In dieser Phase stehen die Ka-
der- und Trainerplanung sowie die organisatorische Ausrichtung 
der einzelnen Mannschaften im Fokus. Dabei gilt es, Mann-
schaftsgrößen, Jahrgangsentwicklungen und verfügbare Trai-
nerressourcen ebenso zu berücksichtigen wie die langfristige 

Entwicklung der Fußballabteilung.
Eine besondere Herausforderung stellt weiterhin die Balance 
zwischen Leistungs- und Breitensport dar. Einerseits gibt es 
Kinder und Jugendliche, die leistungsorientiert trainieren, sich 
gezielt weiterentwickeln und sportlich vorankommen möchten. 
Andererseits steht für viele der Spaß an der Bewegung, das 
Zusammenspiel mit Freundinnen und Freunden sowie das ge-
meinschaftliche Erlebnis Fußball im Vordergrund. Beide Ansät-
ze sind fester Bestandteil der VfB-Jugendarbeit und sollen auch 
künftig gleichermaßen berücksichtigt werden.

Neue Konzepte im Hinblick auf die Entwicklungssteigerung
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y Garten Neu- und 
  Umgestaltung
y Gartenpflege
  und Rollrasen
y Naturstein- und
  Pflasterverlegung
yy Zaunanlagen
y Brunnen schlagen
y Baggerarbeiten
y Winterdienst
y Parkpflege

Ihr Garten - gestaltet von uns:

Alle Einnahmen aus den Sport-News kommen ausschließlich der Fußball- und Jugendabteilung des
VfB Hallbergmoos zugute. Allen Inserenten dafür herzlichen Dank!

TÄGLICH
BIS

22 UHR

   GENIESSEN SIE 

  UNSEREN RUNDUM-

SERVICE
!

ESSO 
TANKSTELLE 

HANS MIKESCH
Ludwigstr. 54

85399 Hallbergmoos

30262_AEsso Mikesch 60x30mm_11-11-24_RZ.indd   130262_AEsso Mikesch 60x30mm_11-11-24_RZ.indd   1 11.11.24   11:2511.11.24   11:25

PRAXIS FALKNER
Ganzheitliche Therapie
www.physiotherapie-falkner.com

- Sektoraler Heilpraktiker/ Maximilianstrasse 85a
 Physiotherapie 85399 Hallbergmoos
- Applied Kinesiology Telefon 0811 1853
- med. Trainingstherapie info@physiotherapie-falkner.com

michaela.wilnhammer@takeoff-reisen.de
www.takeoff-reisen.de/2310

Ihre Persönliche Reiseberatung
Michaela Wilnhammer
85399 Hallbergmoos
0811 / 99 87 98 66

Reiseberatung
ganz nach Ihren Wünschen

So individuell wie Sie sind, plane ich Ihren Urlaub.
Ich lasse Ihre Urlaubswünsche in Erfüllung gehen:
Ohne beschwerliche Wege durch den Internet-
Dschungel, ohne pauschale Öffnungszeiten.

 Kennen Sie  
den Wert Ihrer  
 Immobilie?

Lassen  

auch Sie sich  

beraten

Ludwig Soller – Ihr Experte in Ismaning und Umgebung 

0151 - 25377365 | ismaning@mein-makler.com

Unterstützen Sie unseren
 Jugendfußball!

Hier könnte IHRE WERBUNG stehen!
Infos unter:

fussball-jugendleitung@vfb-hallbergmoos.de
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Hallberger Hallentage
Ein erstes sportliches Highlight im neu-
en Jahr sind die Hallberger Hallentage 
am 31. Januar und 1. Februar. Von den 
Bambinis im Alter von fünf und sechs 
Jahren bis zur U11 werden an beiden 
Tagen zahlreiche Spiele in der Hallberg-
Halle ausgetragen. Der Spielbetrieb be-
ginnt am Samstagmorgen und erstreckt 
sich bis in den Sonntagabend. Die or-
ganisatorischen Vorbereitungen laufen 
bereits, zahlreiche Mannschaften haben 
ihre Teilnahme zugesagt. Ziel ist ein gut 
strukturierter Turnierablauf mit fairen 
Spielen, begeisterten Kindern und einer 

positiven Atmosphäre.
Ab März 2026 nehmen die Mannschaf-
ten dann wieder am regulären Spielbe-
trieb teil – unabhängig davon, ob in der 
Kreisliga, Kreisklasse, in Gruppen oder 
im Rahmen der BFV-Fußballfestivals 
für die jüngsten Jahrgänge. Alle Teams 
sollen Spielpraxis sammeln, sich wei-
terentwickeln und vor allem Freude am 
Fußball erleben.
Die kommende Saison verspricht zahlrei-
che sportliche Aktivitäten, Entwicklungs-
möglichkeiten und gemeinsame Erfahrun-
gen auf und neben dem Spielfeld. 



Mo.-Fr. 11.00 - 14:00 Uhr und 17:00 - 23.00 Uhr |Sa., So. und Feiertags Ruhetag
- für Feierlichkeiten nach Vereinbarung geöffnet -

SAT-Anlagen · EIB-Installationsbus
Datennetzwerktechnik · Photovoltaikanlagen

Alle Einnahmen aus den Sport-News kommen ausschließlich der Fußball- und Jugendabteilung des
VfB Hallbergmoos zugute. Allen Inserenten dafür herzlichen Dank!

www.mooskurier.de
Aktuelle Berichte und viele Fotos vom VfB!

I C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R D

I C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R D

Plakette fällig?
HU ohne Termin!

KÜS am Flughafen München
Mathildenstr. 30 · 85399 Hallbergmoos � 0811-12 88 31 44

Unterstützen Sie unseren
 Jugendfußball!

Hier könnte IHRE WERBUNG stehen!
Infos unter:

fussball-jugendleitung@vfb-hallbergmoos.de
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U9 – eine erfolgreiche Mannschaft im VfB-Dress 



Hauptstraße 51 · 85399 Goldach
Tel. 0811 / 99 86 80 · www.neuwirt-goldach.de

Alle Gerichte auch „to go“

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Suppenempfehlung

Hausgemachte Knoblauchcremesuppe
mit Croutons                € 6,40

„Bayerische Festtagssuppe“ mit Grießnockerl, 
Leberspätzle und Pfannkuchenstreifen     € 5,90
Rinderkraftbrühe mit Leberspätzle              € 5,50

Hausgemachte Kaspressknödel mit
Sauerkraut und Röstzwiebeln

Halbe resche Schweinshaxe mit 
Dunkelbiersauce und Kartoffelknödel 

Südtiroler Cordon-Bleu, natur gebraten
mit Speck, Lauch und Bergkäse gefüllt, dazu
Petersilienkartoffeln 

Ruhetag

„Herren Toast“ Schweinerückensteak vom Grill
auf Toast mit cremigen Pfeffer-Champignons in
Rahm und Käse überbacken, dazu Salatbouquet 

€ 8,50
jeAngebote im Januar

VfB Hallbergmoos-Goldach Tischtennis 
Abschluss einer erfolgreichen 
Vorrunde 

Insgesamt 4 Mannschaften 
des VfB Hallbergmoos-Gol-
dach nehmen am Punktspiel-

betrieb teil – und die Gesamt-
bilanz zum Jahresende kann 
sich absolut sehen lassen! 
Hervorzuheben dabei die Leis-
tungen der 1. und 3. Erwach-
senenmannschaften. 

Dabei hat die 1. Erwachse-
nenmannschaft die Vorrunde 
in Bezirksklasse B Gruppe 4 
ED/FS West als Tabellenzwei-
ter abgeschlossen. Mit 16:2 
Punkten und ohne Nieder-
lage in der Vorrunde scheint 
für dieses Team wieder der 
Aufstieg in greifbarer Nähe zu 
sein. Bei einer abgerundeten 
Mannschaftsleistung ragen 
dennoch die beiden Rang-
listen-Erstplatzierten heraus: 
Neuzugang Rafael Schapiro 
hat alle 16 Einzelmatches in 
der Vorrunde gewonnen und 
ist damit der erfolgreichste 
Spieler in der gesamten Liga, 
knapp gefolgt von Matthias 
Tost, der 16 seiner 18 Einzel 
für sich entscheiden konnte 
– 2 absolut herausragende Bi-
lanzergebnisse! 

Den Titel „Herbstmeister“ hat 
sich auch die 3. Erwachsenen-
mannschaft in der Bezirks-
klasse D Gruppe 4 ED/FS Ost 
erspielt: 7 Siege und 2 Unent-

schieden reichen zum „Platz 
an der Sonne“ und für 2 Punk-
te Vorsprung auf den Tabel-
lenzweiten aus Kronwinkl. Der 
jüngste Spieler ist auch der 
eifrigste Punktesammler der 3. 
Mannschaft: David Veit ist mit 
9 Siegen bei 10 Einzeln  einer 
der erfolgreichsten Spieler der 
Liga – Glückwunsch hierzu! 

Nicht ganz so erfolgreich wie 
in den Vorjahren hat die 2. Er-
wachsenenmannschaft in der 
Bezirksklasse C Gruppe 5 ED/
FS Ost abgeschnitten. Einige 
der Stammspieler standen bei 
zahlreichen Partien nicht zur 
Verfügung, so dass es letzt-
lich nur für ein ausgeglichenes 
Punktekonto (9:9 Punkte) und 
Platz 5 gereicht hat. 

Die Jugendmannschaft hat 
sich nach etlichen Abgängen 
neu formiert und ging in der  
„Jugend 19 Bezirksklasse B 
Gruppe 2 Isar West“ auf 
Punktejagd. Jeweils 3 Siege, 
Remis und Niederlegen erge-
ben ein ausgeglichenes Punk-
tekonto (9:9 Punkte) und Ta-
bellenplatz  6. Überragend 
dabei die Leistung von Domi-
nik Hollosi mit einer Bilanz 
von 17:2 aus seinen gespiel-
ten Einzeln. 

Artikel und Foto: MK

Hintere Reihe v.l.n.r: Harald Matzkowitz, Ludwig Brandstetter, Thomas 
Wagner, Matthias Tost, Pierre Hagn, Josip Bratic; Vordere Reihe 
v.l.n.r: Günter Felsmann, Roland Pflügl, David Veit, Karl-Heinz Pietzka, 
Christopher Heim
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In der laufenden Saison 
2025/26 der Landesliga 
Südost ist bereits ein gro-

ßes Stück des Weges zu-
rückgelegt: Von 34 geplan-
ten Spielen wurden bislang 
22 absolviert. Die Fußballer 
des VfB Hallbergmoos haben 
aufgrund eines ausgefalle-
nen Spiels nur 21 Partien be-
stritten und stehen mit einer 
Bilanz von 13 Siegen, zwei 
Unentschieden und sechs 
Niederlagen bei 41 Punkten 
auf dem 6. Tabellenplatz. 
Der Abstand zum Spitzenrei-
ter Wasserburg, der jedoch 
ein Spiel mehr ausgetragen 
hat, beträgt lediglich vier 
Punkte. Kurz vor dem Ende 
der Winterpause haben wir 
den Sportchef Anselm Küch-
le zu einem exklusiven Inter-
view für den Mooskurier ge-
beten.

»Könnten Sie sich in der 
Winterpause etwas von der 
ereignisreichen bisherigen 
Saison erholen? 
Anselm Küchle: Ja, definitiv.  
Die Pause tut gut, um Ab-
stand zu gewinnen und Dinge 
einzuordnen. Ganz abschal-
ten gelingt im Fußball nie, 
aber genau diese Mischung 
aus Erholung und Reflexion 
ist schön und wichtig. Gleich-
zeitig geht es natürlich immer 
darum auch ein Stück weit in 
die Zukunft zu denken.

»Die bisherige Saison hat-
te packende Begegnungen. 
Was ist Ihr Fazit?
Wir sind grundsätzlich mit ei-
nem sehr positiven Gefühl in 
die Pause gegangen, weil wir 
eine sportliche Entwicklung 
in der Mannschaft erkennen 
können, gleichzeitig ist auch 
die Punktanzahl in Ordnung, 
auch wenn sicher auch noch 
ein paar mehr Punkte mög-
lich gewesen wären. Wir wis-
sen, wo wir uns verbessern 
müssen.

»In der bisherigen Saison 
gab es für den VfB sowohl tol-
le Siege als auch schmerzhafte 
Niederlagen. Welche Spiele 
sind für Sie besonders in Erin-
nerung geblieben und warum?
Die 21 Partien hatten einiges 
zu bieten, es bleiben viele 
Spiele in Erinnerung wie der 
Auftaktsieg gegen Wasser-
burg, mit der Unterstützung 
einer tollen Kulisse. Natürlich 
genauso der Auswärtssieg in 
Unterhaching, als wir eine tol-
le 2. Halbzeit mit viel Leiden-
schaft und Siegeswille gezeigt 
haben. Nicht zu vergessen für 
mich der Last Minute Sieg in 
Traunstein, als wir in der ers-
ten Halbzeit eigentlich 3, 4:0 
führen müssen und dann fast 
die Punkte aus der Hand ge-
geben hätten. Simon Werner, 
nicht unbedingt als Kopfbal-
lungeheuer bekannt, hat dann 
den Sieg geköpft. Ich habe 
dann einen Jubellauf diagonal 
über das Spielfeld angesetzt, 
die Auswirkungen habe ich 
lange gespürt. 

»Ihr Team hat bisher 56 
Tore erzielt, aber auch 38 
Gegentore kassiert. Wie 
bewerten Sie das offensive 
Potenzial und die Abwehr-
arbeit? 
Wir haben diese Saison ge-
zeigt, dass wir unabhängig 
von der Startelf, sehr torge-
fährlich sind. Das zeigt sich 
auch darin, dass wir 17 unter-
schiedliche Torschützen und 
Vorbereiter haben. Natürlich 
ist es auch schön, dass wir mit 
Emil Kierdorf einen Torjäger in 
unseren Reihen haben und Ari 
Kurmehaj hat beispielsweise 
bereits 13 Tore vorbereitet. 
Zudem haben wir in 21 Spie-
len bereits 20 Tore durch Stan-
dardsituationen erzielt. Das ist 
definitiv ein top Wert. Gleich-
zeitig haben wir aber definitiv 
zu viele Tore kassiert, das wol-
len wir in den 13 ausbleiben-
den Spielen verbessern.

VfB Hallbergmoos-Goldach – Fußball 

„Wir wollen die gute Ausgangsposition nutzen“

»Mit dem neuen Trainer-
team hat sich sicherlich eini-
ges verändert. Wie beurteilen 
Sie den Einstieg und die Ar-
beit des Trainerteams bisher? 
Das Trainerteams, der ge-
samte Staff und die Mann-
schaft sind sehr schnell zu-
sammengewachsen, das 
war ein sehr wichtiges Fun-
dament und ist aus meiner 
Sicht bei Neukonstellatio-
nen ein Erfolgsfaktor. Dar-
an haben die Trainer einen 
großen Anteil, weil sie von 
Anfang an die Bedeutung 
kannten. Neben dem daraus 
entwickelten Teamgedanken 
haben Gigi, Mario und Andi 
auch sportlich viele Akzen-
te eingebracht, mit denen 
ich sehr happy bin. Wir wa-
ren uns einig, dass der VfB 
Fußball Erkennungswert 
haben sollte, wie zum Bei-
spiel 100%ige Leidenschaft, 
die sich auch im aggressi-
ven Anlaufverhalten zeigen 
sollte. Das ist ein Element 
als Beispiel, das die die Trai-
ner sehr schnell integrieren 
konnten.

»In diesem Jahr sind die 
Neuzugänge überwiegend 
großartig dabei. Warum ist 
dies besser gelungen als in 
den letzten Jahren?
Ich habe da gemischte Ge-
fühle, weil man schnell in 
einen sogenannten Out-
come Bias gerät, also einen 
Wahrnehmungsfehler, bei 
dem man nur das Ergebnis 
bewertet. Ja, wir haben sehr 
gute Transfers gemacht, weil 
die Mischung aus sportlicher 
Qualität, menschlichen Fä-
higkeiten und Potenzial gut 
passt. Gleichzeitig war das in 
den vergangenen Transfer-
perioden nicht grundsätzlich 
anders. Dort haben jedoch 
verschiedene Faktoren dazu 
geführt, dass einzelne Spie-
ler ihre Qualitäten nicht kon-
stant auf den Platz bringen 

konnten. Ein gutes Beispiel 
ist Ari Kurmehaj. Er hatte es 
speziell in der letzten Saison 
sehr schwer, und nicht wenige 
haben ihn vielleicht sogar als 
Abgang gesehen. Durch das 
Vertrauen des Vereins und der 
Trainer kann er sein Potenzial 
jetzt sehr gut ausschöpfen. 
Fußball wirkt oft einfach, ist 
in seinen Abläufen aber hoch-
komplex und nicht alles lässt 
sich immer sofort erklären.

»Was sind die Zielvorga-
ben des VfB Hallbergmoos 
für die zweite Hälfte der Sai-
son? Haben sich die Ziele in 
Anbetracht der bisherigen 
Ergebnisse geändert?
Wir haben uns vor der Saison 
Gesamtziele und Zwischenzie-
le gesetzt und in Bezug auf 
die Tabellensituation hat die 
Mannschaft ihr Ziel erreicht in 
Tuchfühlung zur Spitze zu 
sein. Wir wollen die gute Aus-
gangsposition nutzen, um so 
lange wie möglich an den vor-
deren Plätzen dran zu blei-
ben. Wenn wir weiter so gute 
Arbeit machen, ist das mög-
lich. Dafür benötigen wir das 
Maximum an Einsatz, kein 
Prozent weniger. 

Das Interview mit Anselm Küchle 
führte Heinz Geiger.

Anselm Küchle, Sportlicher Leiter 
der Fußballabteilung des VfB 
Hallbergmoos-Goldach
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SV Siegfried Hallbergmoos-Goldach e.V. – Ringen 

Bayerischer Mannschaftsmeister 2025

Nach der Vizemeister-
schaft im vergangenen 
Jahr hat der SV Sieg-

fried Hallbergmoos-Goldach 
in dieser Saison den nächsten 
Schritt vollbracht und wur-
de Bayerischer Mannschafts-
meister 2025. Einer beeindru-
ckenden Vorrunde folgte erst 
gegen Ende der Hinserie die 
erste Niederlage beim ewigen 
Rivalen aus Westendorf. 
Mit den bekannten Anpas-
sungen in den Gewichtsklas-
sen zu Beginn der Rückrunde 
ließ sich die zuvor konstante 
Siegesserie zwar nicht mehr 
im gleichen Maße fortsetzen, 
doch im alles entscheidenden 
Rückkampf in der Hallberghal-
le zeigten die SVS-Ringer eine 
sensationelle Leistung. Mit 
diesem Auftritt krönten sie 
ihre Saison verdient mit der 
Meisterschaft. In einem exklu-
siven Interview mit dem Moos-
kurier gibt der 1. Vorsitzende 
und aktive Ringer Michael Prill 
seine Einschätzung zur abge-
laufenen Saison.

»Herr Prill, herzlichen 
Glückwunsch zur Meister-
schaft in der Nike Wrestling 
Regionalliga Bayern! Was 
ging Ihnen unmittelbar nach 

diesem Erfolg durch den 
Kopf?
Erst einmal vielen lieben Dank 
für die Glückwünsche! Ich fühl-
te hauptsächlich Erleichterung 
und auch ein bisschen Stolz, 
weil wir uns in einer wirklich 
starken Liga den Meistertitel 
wahrlich erkämpft haben.

»Was war aus Ihrer Sicht 
der Schlüssel zum Titelge-
winn?
Die Mischung aus unseren er-
fahrenen Sportlern, den bei-
den Neuzugängen Maximilian 
Anthofer und Jan Madejczyk 
und unserem neuen Betreuer-
Team Christian Edfelder und 
Mario Willomeit mit dem ge-
meinsamen Ziel von Anfang 
an, dass wir am Ende der Sai-
son bestmöglich ganz oben 
stehen wollen.

»Gab es einen Moment in 
der Saison, in dem Sie ge-
spürt haben: Dieses Jahr ist 
etwas Besonderes möglich?
Eigentlich hatte ich von An-
fang an ein gutes Gefühl, weil 
wir unsere Hausaufgaben ge-
macht hatten. Nachdem es 
uns allerdings in der Rückrun-
de leider mit einigen Ausfällen 
getroffen hatte, war das erste 

Ziel, dass wir es irgendwie in 
den Finalkampf gegen West-
endorf schaffen. Beim Kampf 
davor gegen Oberölsbach 
war der Druck groß und wir 
haben es da gemeinsam ge-
schafft, den so wichtigen Sieg 
zu schaffen. Danach war klar, 
dass wir gegen Westendorf al-
les probieren werden und da-
bei standen auch alle Sportler 
zu 110 Prozent dahinter. Als 
Ahmet Bilici dann in der Ge-
wichtsklasse bis 86 kg über die 
Waage ging und man in die 
überraschten Gesichter von 
Westendorf schaute, wussten 
wir, jetzt ist alles möglich!

»Haben Sie die Meister-
schaft erwartet oder ist es 
überraschend?
In einer so ausgeglichenen 
und starken Liga kann man die 
Meisterschaft nicht erwarten, 
aber als überraschend würde 
ich sie jetzt auch nicht be-
zeichnen.

»Welche Bedeutung hat 
diese Meisterschaft für den 
SV Siegfried insgesamt?
Unser Verein hat in seiner lan-
gen Historie bereits sehr viele 
Erfolge feiern dürfen und da 
nehmen wir den Regionalliga-

Titel beziehungsweise den Ti-
tel „Bayerischer Mannschafts-
meister 2025“ natürlich gerne 
mit hinzu.

»Wie stark war die Konkur-
renz in der Regionalliga Bay-
ern?
Die Ergebnisse und auch, dass 
wir mit insgesamt 3 Niederla-
gen die Meisterschaft holen 
konnten, zeigt, dass die Kon-
kurrenz sehr ausgeglichen und 
stark war.

»Was sind die nächsten Zie-
le nach diesem Erfolg?
Unsere absoluten Ziele im Ver-
ein sind wie bisher, dass wir 
in allen Altersbereichen unser 
Bestes versuchen, um hoffent-
lich weiterhin Erfolge feiern zu 
dürfen.

»Wie geht es nun weiter? 
In Ihren Reihen sind doch et-
liche Ringer im gehobenen 
Ringeralter?
Durch unsere Altersstruktur ist 
absehbar, dass sich in naher 
Zukunft einiges ändern wird, 
aber wir schauen jetzt von 
Jahr zu Jahr und für die Saison 
2026 bin ich zuversichtlich, 
dass wir in einer dann noch 
stärkeren Regionalliga eine 
absolut wettbewerbsfähige 
Mannschaft haben werden, 
die hoffentlich um das Podium 
mitkämpfen kann.

»Abschließend: Möchten 
Sie noch jemandem danken?
Mein ganz besonderer Dank 
gilt allen Unterstützern des 
Vereins, ohne Euch wäre das 
alles nicht möglich – Ihr seit 
auch ein ganz wichtiger Be-
standteil der gewonnenen 
Meisterschaft!

Herr Prill, vielen Dank für das 
Gespräch und viel Erfolg 
2026!  

Das Interview mit Michael Prill 
führte Heinz Geiger.

Michael Prill mit seinem SV Siegfried in dieser Saison obenauf
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Unsere Experten von BARES FÜR WAHRES in Eching.
Lassen Sie Ihren Schmuck bewerten!

Unsere Experten von BARES FÜR WAHRES 
sind für Sie in Eching!

! !

Mo. 12.01. | Di. 13.01. | Mi. 14.01. | u. n. Vereinbarung

179,-

Ankauf von Lederjacken
(nur in Verbindung mit Goldschmuck)

- - ANKAUFSTAGE - - - 
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Auszeichnung für besten 
Honig Bayerns

Im Rahmen des 11. Bayeri-
schen Honigfestes in Bischofs-
grün wurde der cremige 

Sommertrachthonig der Bio-
land-Imkerei von Bruno Willing 
aus Hallbergmoos erneut mit 
dem Titel „Bester Honig Bay-
erns“ prämiert. Die Auszeich-
nung, die bereits zum vierten 
Mal an den Imker vergeben 
wurde, erfolgte durch den Lan-
desverband Bayerischer Imker.
Die Ehrung wurde von der 
Bayerischen Honigkönigin Ele-
na Eberl und der Honigprin-
zessin Anja Bürzer überreicht. 
Neben einer Goldmedaille 
erhielt Bruno Willing eine Ur-
kunde sowie einen gravierten 
Stockmeißel.
Insgesamt wurden in diesem 
Jahr 360 Spitzenhonige aus 
ganz Bayern eingereicht. Die 
Bewertung erfolgte nach den 
Kriterien des Deutschen Im-
kerbundes. Geprüft wurden 
unter anderem Zustand, Sau-
berkeit, Geruch, Geschmack 
und Aufmachung des Honigs. 
Zusätzlich wurden Inhaltsstoffe 

wie Wassergehalt und Inverta-
seaktivität im Labor analysiert.
„Bester Honig Bayerns“ kann 
nur ein enzymreicher und rück-
standsfreier Honig werden. 
Für cremigen Honig bedeu-
tet dies eine zartschmelzende 
Konsistenz ohne Kristalle.
Die Bioland-Imkerei Willing ar-
beitet seit zwölf Jahren nach 
den strengen Richtlinien des 
ökologischen Landbaus. Der-
zeit werden 85 Bienenvölker 
betreut, die überwiegend auf 
eigenem Honig überwintern. 
Die Standorte der Bienenvöl-
ker befinden sich in Hallberg-
moos, in den Isarauen sowie 
auf naturnahen Flächen rund 
um den Flughafen. Im Rahmen 
von Bienenpatenschaften ste-
hen Völker auch auf Firmenge-
länden oder Dachflächen. 

Artikel und Foto: MK

Weitere Infos zur Imkerei 
und zum Thema Honig un-
ter www.honigretten.de.

KIRCHEN AKTUELL

KATHOLISCHE KIRCHE 
Ha = St. Theresia Hallbergmoos | Go = Herz Jesu Goldach | Bi = Birkeneck | 
E = Schloßkirche Erching 
Pfarrer Thomas Gruber | Pfarrbüro: Theresienstraße 4, Hallbergmoos 
Tel. 0811 998838-0 | pv-hallbergmoos@ebmuc.de | www.pv-hallbergmoos-goldach.de
Pfarrbüro: Di, Mi & Fr. 9 – 12 Uhr geöffnet, Do.nachmittag 15.30-18.30 Uhr

EVANGELISCHE KIRCHE
Emmaus-Kirche | Bürgermeister-Funk-Str. 4 | Tel. 98709 | Pfarrer Steffen Schubert
Pfarramt: Lutherweg 1, Neufahrn | Tel.:  08165 4270 | pfarramt.neufahrnfs@elkb.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr.  8-12 Uhr; Do. 15-19 Uhr | www.kirche-neufahrn.de 

VERSCHIEDENES
•	Godtimes: Jeden Mittwoch ab 20.00 Uhr, Auferstehungskirche Neufahrn
•	Jugendtreff Hallbergmoos: Jeden Dienstag um 19.45 Uhr.  

Alle Infos bei Christoph Schneider, christoph.schneider@elkb.de
•	Räume mieten – Wussten Sie schon, dass Sie die Räumlichkeiten in den Gemein-

dezentren Neufahrn und Hallbergmoos für Gruppen und Kreise mieten können? 
Wenden Sie sich bei Interesse bitte an pfarramt.neufahrn.fs@elkb.de

•	„Kunterbunt“ – Kinder-Second-Hand-Laden | Theresienstr. 7 
Öffnungszeiten: Dienstag 9.00 - 11.30 Uhr und 17.00 - 19.00 Uhr 
Hier finden Sie gut erhaltene Baby- und Kinderkleidung von 50 bis Größe 152 

11.01.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Auferstehungskirche Neufahrn
18.01.	 19.00 Uhr	 Taizé-Abendgebet vor dem Kreuz	 Emmauskirche Hallbergmoos
25.01.	 10.00 Uhr	 Treffpunkt Gottesdienst	 Auferstehungskirche Neufahrn                 

Freitag  09.01.
	 7.30	/Bi	 Eucharistiefeier
	18.30	/Ha	 Rosenkranz 
	19.00	/Ha	 Abendmesse
Samstag  10.01.  
	 7.30	/Bi	 Eucharistiefeier
	18.00	/Ha	 Vorabendmesse
	19.00	/Bi	 Rosenkranz
Sonntag  11.01.   
	 8.00	/Bi	 Beichtgele.
	 8.30	/Bi	 Eucharistiefeier
	9.30	/Go	 Beichtgel.
	10.00	/Go	 GOTTESDIENST 
Montag  12.01.   
	 7.00	/Bi	 Eucharistiefeier
Dienstag  13.01.   
	 7.00	/Bi	 Eucharistiefeier
	19.00	/Go	 Abendmesse

Mittwoch  14.01.   
	19.00	/Bi	 Eucharistiefeier
	19.30	/Bi	 Anb.v. d. Allerh. 
Donnerstag  15.01.  
	 7.00	/Bi	 Eucharistiefeier
	18.30	/Go	 Rosenkranz
	19.00	/Go	 Abendmesse
Freitag  16.01.   
	 7.00	/Bi	 Eucharistiefeier
	18.30	/Ha	 Rosenkranz
	19.00	/Ha	 Abendmesse
Samstag  17.01.   
	 7.30	/Bi	 Eucharistiefeier
	18.00	/Ha	 Vorstellungsgot-

tesd. d. Firmlinge
	19.00	/Bi	 Rosenkranz
Sonntag  18.01.   
	 8.00	/Bi	 Beichtgel.

	 8.30	/Bi	 Eucharistiefeier
	9.30	/Go	 Beichtgel.
	10.00	/Go	 GOTTESDIENST
Montag  19.01.   
	 7.00	/Bi	 Eucharistiefeier
Dienstag  20.01.   
	 7.00	/Bi	 Eucharistiefeier
	19.00	/Go	 Abendmesse
Mittwoch  21.01.   
	18.00	/Ha	 Andacht mit Eh-

renamtsabend
	19.00	/Bi	 Eucharistiefeier
	19.30	/Bi	 Anb.v. d. Allerh. 
Donnerstag  22.01.  
	 7.00	/Bi	 Eucharistiefeier
	18.30	/Go	 Rosenkranz
	19.00	/Go	 Abendmesse 

SONSTIGES
·	 Auftakttreffen der Firmlinge 2026 am Samstag, den 17.01. um 10 Uhr im 

Pfarrsaal Hallbergmoos
·	 Ehrenamtsabend für alle Ehrenamtlichen im Pfarrverband am Mittwoch, den 

21.01. um 18 Uhr nach der Andacht in St. Theresia, mit anschließendem Abend-
essen im Pfarrsaal Hallbergmoos. Anmeldung bitte bis zum 02.01.26 unter der 
Tel.: 0811 9988380 oder E-Mail: PV-Hallbergmoos@ebmuc.de

Hermann Hartshauser
Am Handwerkerhof 13
85399 Hallbergmoos
Tel: 0171 87 97 430
E-Mail: info@hartshauser.de
www.hartshauser.de

IHRE IMMOBILIENVERWALTUNG VOR ORT

Ahornweg 25  ·  85399 Hallbergmoos
Telefon: 0811 – 3718
E-Mail: info@wimmerimmobilienverwaltung.de

www.wimmerimmobilienverwaltung.de
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Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 23.01.2026
Anzeigen- / Redaktionsschluss: Fr., 15.01.2026, 9:00 Uhr

IMPRESSUMWICHTIGE TELEFONNUMMERN 

Feuerwehr | Rettungsdienst ................................................... 112

Polizei ................................................................................................................................ 110
Polizeiinspektion Neufahrn...................................................................08165 9510-0

Giftnotruf München ........................................................................ 089 19240

Ärztlicher Bereitschaftsdienst.................................................... 116 117 

Tiernotruf – Tierklinik Ismaning  
24-Std.-Notdienst, Oskar-Messter-Str.6...............................089 54045640

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich .116 016

Krisendienst Bayern (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich............... 0800 655 3000
Wohnortnahe Hilfe in seelischer Not | www.krisendienst-psychiatrie.de

Nummer gegen Kummer | www.nummergegenkummer.de

· Kinder- und Jugendtelefon (Mo-Sa 14-20 Uhr) | unentgeltlich...........116 111
· Elterntelefon (Mo-Fr 9-17, Di/Do 9-19 Uhr) | unentgeltlich............ 0800 1110550

Katholische Telefonseelsorge (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich............. 0800 1110222
Evangelische Telefonseelsorge (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich........  0800 1110111

Anonyme Alkoholiker..................................................................030 206298212

Erdgas | Bereitschaftsdienst ESB............................................  08122 97790

Fernwärme | Störungsmeldung WSG............................ 089 51469666

Strom | Störungsmeldung E.ON AG...........................  0941 28003366

Wasser | Zweckverband Freising-Süd:............................  08165 95 420 
 	  24-Std.-Notdienst:................................................. 0151 17414354

APOTHEKENNOTDIENST	 0800 0022833 
www.apotheken.de/notdienste  | vom Handy 22833

Apotheke am Bach, Hauptstraße 66................................0811 98600

Hallberg-Apotheke, Theresienstr. 63...............................0811 55340

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST..............................089 7233093
www.notdienst-zahn.de
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Die mit (MK) gekennzeichneten Ar-
tikel und Fotos sind eingesendete 
Berichte, die unter der ausschließ-
lichen Verantwortung des der Re-
daktion bekannten Verfassers ver-
öffentlicht werden.

Kostenlose Verteilung 
an alle Haushalte in Hallbergmoos/
Goldach (Werbeverbote werden 
berücksichtigt!) sowie zahlreiche 
Geschäfte im Gemeindegebiet. 

· �Auf www.mooskurier.de werden 
viele Beiträge auch mit weiteren 
Fotos veröffentlicht.

· �Artikel erscheinen unter der aus-
schließlichen Verantwortung der 
gekennzeichneten Verfasser und 
stellen nicht in jedem Fall die Mei-
nung des Verlages dar.

· �Leserbriefe stellen die Meinung 
des Verfassers dar. Die Veröffent-
lichung bzw. Kürzung von Leser-
briefen behält sich der Heraus
geber vor.

· �Aus Gründen der besseren 
Lesbarkeit wird bei Personen-
bezeichnungen und personen-
bezogenen Hauptwörtern die 
männliche Form verwendet, es 
sei denn der Autor berücksichtigt 
eine entsprechende Regelungen 
im Rahmen der genderneutralen 
Sprache / Schrift. Entsprechen-
de Begriffe gelten im Sinne der 
Gleichbehandlung grundsätz-
lich für alle Geschlechter. Die 
verkürzte Sprachform hat nur 
redaktionelle Gründe und bein-
haltet keine Wertung. 

· �Für unverlangte Einsendungen 
von Fotos und Texten sowie die 
Richtigkeit der Angaben über-
nimmt der Herausgeber keine 
Gewähr.

· �Nachdrucke, auch auszugsweise, 
sowie Übernahme vom Verlag ge-
stalteter Anzeigen nur mit schrift-
licher Genehmigung des Heraus-
gebers.

w w w. m o o s k u r i e r. d e

Informationen, Berichte & Veranstaltungen 
aus unserer Gemeinde

I C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R D
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Maschinen 
Verleih
GmbH

Jetzt A
nhänger ab 32 € mieten!

Bockhorni
Wilhelmstraße 13

85399 Hallbergmoos
Telefon: 0811-10 90

mail@bockhorni-verleih.de
Baumaschinen und Gartengeräte

www.bockhorni-verleih.de
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WIMMER
IMMOBILIEN GBR

WIMMER IMMOBILIEN GBR
IHRE IMMOBILIENVERMITTLUNG FÜR HALLBERGMOOS UND GOLDACH

PERSÖNLICH FÜR SIE IM ORT

Wimmer Immobilien GbR  ·  Ahornweg 25  ·  85399 Hallbergmoos
Tel. 0151 – 64320286 oder 0172 – 8421719  
E-Mail: wimmer.immobilien@wimmerimmobilienverwaltung.de

WWW.WIMMERIMMOBILIEN.DE
Unsere aktuellen Immobilien finden Sie 

unter www.wimmerimmobilien.de

Sie interessieren sich für den Verkauf oder die Vermietung Ihrer Immobilie? Sie sind auf der Suche nach 
einem neuen Objekt? Dann sind Sie bei uns genau richtig. Wir vermitteln Wohnungen, Häuser und Gewerbe-
einheiten rund um Hallbergmoos und in den Landkreisen München, Freising, Erding und Landshut.

ANGEBOTE FÜR
VERKÄUFER UND VERMIETER
• Erstellung von Verkaufsunterlagen und Exposés
• Hilfe bei der Ermittlung eines marktgerechten  

Miet- bzw. Kaufpreises
• Veröffentlichung von Anzeigen zur Bewerbung 

Ihrer Immobilie auf unserer Webseite sowie  
weiteren Internetportalen

• Organisation von Einzelbesichtigungsterminen mit 
potenziellen Käufern/Mietern (auch am Wochenende)

• Erstellung von Vertragsunterlagen, z.B. Mietverträgen
• Vorbereitung der Unterlagen und Begleitung 

zu Notarterminen
• Persönliche Übergabe Ihrer Immobilie an den 

Käufer/Mieter (Erstellung eines Übergabeprotokolls 
sowie Aufnahme der Verbrauchsstände für Strom, 
Wasser und Heizung

• Individuelle Einzelbesichtigungstermine 
(auch an Wochenenden)

AKTUELLE ANGEBOTE FÜR SIE
• Hallbergmoos S8: 3 Zimmer Wohnung plus Küche, Bad, Gäs-

te-WC und Balkon Die Wohnung befindet sich im 1. OG eines 
kleinen Mehrfamilienhauses in Hallbergmoos. Mit einem Ga-
ragenstellplatz und Kellerabteil. Wfl. ca. 82 m². Die Wohnung 
ist zum 01.01.26 bezugsfrei!

 VB 385.000 € zzgl. Garage u. Provision

• Garching-Hochbrück: Große 4 Zimmerwohnung plus Bad, Gäste 
WC und Südbalkon, Bezugsfrei! Zur Wohnung gehört ein Stell-
platz in der Tiefgarage und ein Außenstellplatz. Dazu kommt ein 
großer Kellerraum. Wfl. Ca. 95 m²

 VB 545.000 € zzgl. Stellplätze und Provision

• Hallbergmoos S8: Erdgeschosswohnung, 2,5 Zimmer plus Bad 
und Terrasse. Woh- u. Schlafzimmer haben Zugang zur Terrasse. 
Mit Stellplatz in der Tiefgarage und Kellerabteil. Wfl. ca. 66 m². 
VB 365.000 € zzgl. TG Stellplatz - Provisionsfrei!

• Hallbergmoos S8: Baugrundstück mit 716 m² im nördlichen 
Hallbergmoos, voll erschlossen, Bebaubar mit Hausgruppe oder 
Mehrfamilienhaus.

 VB 769.000 €

• Freising: Gemütliche 2 Zimmerwohnung mit ca. 53 m². Zur 
Wohnung gehört ein Doppelparkerstellplatz in der Tiefgarage

 und ein Kellerraum. Aufzug vorhanden.
 VB 299.000 € zzgl. Stellplatz und Provision

• Hallbergmoos S8: Erdgeschoss u. Obergeschoss, 4 Zimmer 
plus Küche, Bad u. Gäste WC, Wfl. ca. 110 m², Großzügiger Garten 
mit Terrasse. Großer Kellerraum. Zur Wohnung gehört ein 
Garagenstellplatz

 VB 549.000 € zzgl. Garage u. Provision

 Für weitere Informationen melden Sie sich bitte bei uns.

Dominik Wimmer und Robert Wimmer

Eine guten Start und alles Gute
für 2026 wünschen Ihnen


